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Radrennen Die Mühlviertler
Hügelwelt Classic geht am 13. Sep-
tember in Königswiesen über die
Bühne. Seite 26/ Foto: Hannes Draxler

Abschied vom
Gutauer Ortschef
Josef Lindner (SPÖ) hat die Ge-
meinde Gutau 41 Jahre als Ge-
meindepolitiker geprägt, 23 davon
als Bürgermeister. Nun verab-
schiedete sich der langjährige
Ortschef aus der aktiven Politik.
Weggefährten, Vereine, Bürger-
meisterkollegen und die Gutauer
Bevölkerung würdigten sein gro-
ßes Engagement für die Gemeinde
und die gesamte Region. Seite 2

Rock & Blues Bei der Premiere des Senioren-Rock & Blues in der Höllberghütte Erdmannsdorf in Gutau bringen
„The Recyclers“ am Samstag, 19. September, die großen Hits ihrer Jugendzeit auf die Bühne. Seite 29/Foto: Wolfger Buchberger

ab

1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027

Fo
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ab

1.549,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B
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NACH 23 JAHREN

Würdiger Abschied für Gutauer
Bürgermeister Josef Lindner
GUTAU. Nach 41 Jahren im
Gemeinderat und 23 Jahren als
Bürgermeister wurde Josef
(Sepp) Lindner mit großer
Wertschätzung und Herzlich-
keit von Weggefährten, Ver-
einen, Politikern und der Be-
völkerung aus der aktiven Ge-
meindepolitik verabschiedet.

Mit dem 31. August 2026 ging
eine langepolitischeLaufbahnzu
Ende. Nach insgesamt 41 Jahren
im Gemeinderat, davon 23 Jahre
als Bürgermeister der Marktge-
meinde Gutau, verabschiedete
sich Lindner aus der aktiven Ge-
meindepolitik. Mit seinem Wir-
ken hat er die Entwicklung sei-
ner Heimatgemeinde nachhaltig
geprägt und sichtbare Spuren

hinterlassen. Unter seiner Füh-
rung wurden zahlreiche Projekte
umgesetzt, die das Ortsbild
nachhaltig verändert haben. Der
Aufstieg des Färbermuseums,
das Fernwärme-Netz und t die
Neugestaltung des Marktplatzes

sind nur ein paar der zahlreichen
Projekte, die Lindners Hand-
schrift tragen. „Stets verfolgte er
das Ziel, Lösungen zu finden und
die bestmöglichen Entscheidun-
gen für die Bürger zu treffen.
Dieses lösungsorientierte Han-

deln sowie sein unermüdlicher
Einsatz für die Menschen stan-
den auch bei der gestrigen Ab-
schiedsveranstaltung im Mittel-
punkt“, sagt Dominic Brunner,
der mit 1. September die Amts-
geschäfte von Lindner übernom-
men aht und sich am 1. Oktober
der Bürgermeister-Wahl stellt.
Neben zahlreichen persönlichen
Gratulationenerreichten ihnauch
viele Videobotschaften. Unter
den Gratulanten waren Landes-
hauptmann Thomas Stelzer,
Landesrat Martin Winkler, so-
wie der Bürgermeister der Bun-
deshauptstadt Wien. Lindner hat
sich auch im Hochwasserschutz-
verband Aist und beim Regio-
nalverband Mühlviertler Kern-
land engagiert.<

Vize-Bürgermeister Dominic Brunner, Bürgermeister a. D. Josef Lindner und
Amtsleiter Michael Krämer (v.l.) Foto: Marktgemeinde Gutau

SANIERUNG

Hallenbad Freistadt - Saisonstart zu
den Herbstferien wird angestrebt
FREISTADT. Nach erheblichen
Schäden an der Bausubstanz
des Hallenbads soll der Be-
trieb nach notwendigen Sanie-
rungsmaßnahmen wieder auf-
genommen werden – langfris-
tig steht jedoch eine grundle-
gende Entscheidung über die
Zukunft an.

Im Zuge einer bautechnischen
Überprüfung wurden am Hallen-
bad erhebliche Schäden an der
Bausubstanz festgestellt. Dar-
aufhin beauftragte die Stadtge-
meinde Freistadt ein umfassen-
des Betongutachten. Die Ergeb-
nisse sowie eine erste fachliche
Einschätzung des Statikers lie-
gen nun vor. Die gute Nachricht
für die Badegäste: Der Hallen-

badbetrieb kann nach Durchfüh-
rung der erforderlichen Sanie-
rungsmaßnahmen vorläufig
wieder aufgenommen werden.
Die Untersuchungen zeigen al-
ters- und nutzungsbedingte
Schäden an der Stahlbetonkons-
truktion. Die Tragkonstruktion
muss daher an mehreren Stellen

in der Halle und im Keller aus-
gebessert und verstärkt werden.
Die Arbeiten sollen im Septem-
ber starten. Bürgermeister
Christian Gratzl zeigt sich zuver-
sichtlich, dass die Einschrän-
kungen möglichst kurz gehalten
werden können: „Die Sicherheit
unserer Badegäste und Mitarbei-

ter hat oberste Priorität. Wir set-
zen die notwendigen Sanie-
rungsmaßnahmen rasch und
konsequent um. Derzeit gehen
wir davon aus, dass der Start der
Hallenbadsaison zu Beginn der
Herbstferien erfolgen kann.“ Die
Ergebnisse des Gutachtens ma-
chen zugleich deutlich, dass das
mittlerweile rund 50 Jahre alte
Hallenbad einen erheblichen und
künftig weiter zunehmenden Sa-
nierungsbedarf aufweist. Die
langfristige Zukunft des Hallen-
bades wird Gegenstand weiterer
Überlegungen sein. Dabei wer-
den sowohl eine Generalsanie-
rungalsaucheinNeubauundeine
mögliche gemeinsame Lösung
mit Gemeinden der Region zu
prüfen sein.<

Seit 1979 ist das Freistädter Hallenbad ein wichtiger Ort für Schulen, Vereine und
Familien aus der Region. Foto: Stadtgemeinde Freistadt



www.tips.at

13.09.26 | 11 Uhr

100 Jahre

Kommt vorbei und feiert mit uns!
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WOHNEN IM BESTEN ALTER (WIBA)

Selbstständig wohnen, verbunden bleiben
BEZIRK FREISTADT.Mit WiBA
–Wohnen im besten Alter setzt
der Bezirk Freistadt einen wei-
terenwichtigen Schritt auf dem
Weg zur Sozialregion Frei-
stadt 2040.

Gemeinsam mit der WSG, der
Stadtgemeinde Pregarten und
dem Sozialhilfeverband Frei-
stadt werden in Pregarten, Un-
terweißenbach und Freistadt drei
WiBA-Standorte mit direkter
Anbindung an die jeweiligen Be-
zirksseniorenheime geschaffen.
Ziel ist es, älteren Menschen ein
möglichst langes, selbstständi-
ges Leben in ihrer vertrauten
Umgebung zu ermöglichen.

WAlter ergänzt WiBA
Ergänzt wird das Konzept durch
dasWirknetzAlter„WAlter“,das
freiwilliges Engagement stärkt
und Gemeinschaft fördert. Das

bestehende Generationenwohn-
haus in Pregarten wird schritt-
weise zu einemWohnangebot für
Menschen ab 65 Jahren weiter-
entwickelt. Einkaufsmöglich-
keiten, Ärzte, Apotheke und das
gesellschaftliche Leben bleiben

fußläufig erreichbar. Ein beson-
derer Mehrwert ist der seit Jahr-
zehnten bestehende Verbin-
dungsgang zum Bezirkssenio-
renheim. Künftig soll dieser
Wohnen und Pflege noch enger
verbinden und etwa eine unkom-

plizierte Essensversorgung oder
kurze Wege ins Heim ermögli-
chen. Die WSG revitalisiert zu-
demdenGemeinschaftsraumund
schafft damit einen attraktiven
Treffpunkt für die Bewohnerin-
nen und Bewohner.

Selbstständig wohnen,
Unterstützung erhalten
Auch die beiden künftigen Wi-
BA-Standorte in Unterweißen-
bach und Freistadt werden über
einen Verbindungsgang an die
Bezirksseniorenheime ange-
bunden und folgen demselben
Grundgedanken: selbstständig
wohnen, bei Bedarf rasch Unter-
stützung erhalten. Mit dem
Wirknetz Alter „WAlter“ soll
darüber hinaus Nachbarschaft,
Ehrenamt und Gemeinschaft ak-
tiv gefördert werden. Infos:
https://www.shvfr.at/ walter-
wirknetz-alter-freistadt/<

Pregartens Sozialstadträtin Elisabeth Krammer, Hausleiter Michael Prieler, Be-
zirkshauptfrau Andrea Wildberger, WSG-Vorstandsobmann Stefan Hutter, An-
drea Herain, Nicole Miesenberger, Stadträtin Alexandra Hofstadler, Amtsleiter
Holger Hasenöhrl und Bürgermeister Fritz Robeischl (v. l.) Foto: Stadtgemeinde Pregarten

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 1. NOVEMBER
2026: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!

BILDUNGSHAUS GREISINGHOF

50-jähriges Jubiläum
TRAGWEIN. Das Bildungshaus
Greisinghof feiert am 12. und 13.
September sein 50-jähriges Be-
stehen unter dem Motto „Wur-
zeln bewahren. Zukunft gestal-
ten.“ Das Jubiläumswochenende
beginnt am Samstag um 14 Uhr
mit der Begrüßung und der Er-
öffnung einer Fotocollagen-
Ausstellung von Franz Oppe-
nauer. Von 14.30 bis 16 Uhr la-
den neun kostenlose Workshops
zu unterschiedlichen Zugängen
rund um Bibel, Spiritualität, Le-
benswege, Schreiben und maria-

nistischeBildung ein.Um17Uhr
folgt der Festakt „Wurzeln be-
wahren – Zukunft gestalten“.
Nach einer kulinarischen Pause
sorgen um 20 Uhr Günther Lai-
ner und Ernst Aigner mit ihrem
Kabarett „z'fleiß katholisch“ für
einen humorvollen Abschluss.
Am Sonntag, 13. September, be-
ginnt der Tag um 9.30 Uhr mit
einem Festgottesdienst. An-
schließend klingt das Jubiläum
bei einemFrühschoppenmit dem
Musikverein Tragwein aus.
Mehr: www.tips.at/n/733128<

Das Bildungshaus feiert sein 50-jähriges Bestehen. Foto: Bildungshaus Greisinghof
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WERDE TEIL UNSERES

TEAMS!
Zur Verstääärkung unsererrr beiden stark
expandieeerenden Standorrrte in Bad
Leonfelden und Reichenthal suchen
wir ab sofffort

Bad Leeeonfelllddden/Reichenthal

MITARBEITER
für Lasagneproduktion, Verpackung und Qualitätssicherung

FREIER EINTRITT INS GYM

RABATTE INNERHALB DER FIRMENGRUPPE

BETRIEBSARZT, AUCH FÜR FAMILIENMITGLIEDER

TEAMBUILDING EVENTS

IHRE AUFGABEN

• Mitarbeit in der Produktion
• Mitverantwortung für einen reibungslosen Ablauf
• Einhaltung von Hygiene- und Qualitätsrichtlinien

IHRE QUALIFIKATION

• Abgeschlossene Ausbildung von Vorteil, idealerweise
Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung

• Teamfähigkeit und Motivation sowie ausgeprägtes
Hygieneverständnis

HOCHREITER-GRUPPE.AT
JETZT BEWERBEN!

KONTAKT

Sonja Traxler | sonja.traxler@hochreiter.cc
Mobil: +43 660 9049648 | Tel.: +43 7213 6328 44

KOSTENLOSE KINDERBETREUUNG

GRATIS MITTAGESSEN

KEIN WOCHENENDDIENST

THERAPIEVERGÜNSTIGUNGEN

EUR 2.500,- brutto/ Monat (Vollzeit)
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GESUNDHEITSRESORT

Vier neue Lehrlinge
BAD ZELL. Mit dem 1. Septem-
ber starteten im Gesundheitsre-
sort drei weitere junge Men-
schen ihre berufliche Laufbahn.
Gemeinsam mit dem bereits im
August gestarteten Lehrling ist
damit das diesjährige Lehrlings-
Quartett vollständig. Alle vier
jungen Frauen absolvieren eine
Lehre zur Restaurantfach-
frau. Mit Ende September freut
sich das Gesundheitsresort be-
reits auf einen weiteren neuen

Lehrling, der seine Ausbildung
im Küchenbereich beginnen
wird. Insgesamt bildet das Ge-
sundheitsresort aktuell 17 Lehr-
linge aus und unterstreicht damit
die große Bedeutung der Nach-
wuchsförderung für das Unter-
nehmen und die gesamte Re-
gion. Als einer der größten
Arbeitgeber im unteren Mühl-
viertel beschäftigt das Gesund-
heitsresortBadZellderzeitknapp
230Mitarbeiter.<

Marketingleitung Daniela Koller mit Jasmin Neumayer, Amelie Denger, Michelle
Miko, Leonie Akabuogu (v.l.) Foto: Kurhotel Bad Zell GmbH

T 05-7000-77
WIFI. Wissen Ist Für Immer.Bleib neugierig.

Finde deinen
passenden K
auf wifi.at/

T 05 7000 77

Jetzt
buchen!

n
Kurs
ooe

MUSIKALISCHE SCHWESTERN

„Sängerinnen Gottes“
WEITERSFELDEN. Sängerinnen
Gottes“ werden sie von manchen
genannt, die Schwestern Hermi-
ne Weberberger und Mathilde
Gusenbauer. Seit Jahrzehnten
gestalten sie gesanglich alle Wo-
chentags-Gottesdienste und vie-
le Sonntagsmessen in der Pfarr-
kirche zum Heiligen Ulrich in
Weitersfelden. Hermine Weber-
berger sang auchviele Jahre beim
bekannten „Weitersfeldner
Dreigesang“ mit Musikschul-
lehrerin Maria Hackl und Selma
Kellermann. Nach einem Früh-

gottesdienst gratulierte jüngst der
sangesfreudige Urlaubspriester
und Direktor der Organisten-
schule in Lublin, Ckrzystof
Grzesiak, Hermine Weberberger
mit launigen Worten: „Alles Gu-
te zum 90-er, aber wegen der
Rüstigkeit eigentlich nur zum80-
er, und zur jugendlich kräftigen
Stimme!“ Die Messbesucher
wünschten ebenfalls alles Gute
und hoffen, dass Hermine noch
viele Jahre ihre schöne treffsi-
chere Stimme in den Gottes-
diensten erklingen lässt.<

„Sängerinnen Gottes“: Mathilde Gusenbauer (l.), Hermine Weberberger F: Ludwig Riepl
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Ballspende der FPÖ
FREISTADT. Die Förderung der
Jugend ist eine wichtige Investi-
tion in die Zukunft. Aus diesem
Grund durfte sich der Fußball-
nachwuchs des SV Freistadt
kürzlich über eine Ballspende
der FPÖ Bezirk Freistadt im Wert
von 300 Euro freuen.Mit der
Spende konnten neue Trainings-
bälle für die Nachwuchsmann-
schaften angeschafft werden.

Senioren-Sommerfest
RAINBACH. Bei strahlendem
Wetter fand auch heuer wieder
das traditionelle Sommerfest im
Seniorenheim FraDomo statt.
Das Fest zählt zu den beliebtes-
ten Veranstaltungen im Jahres-
kreis des Hauses und bot wieder
viele schöne Begegnungen und
besondere Momente. Musika-
lisch begleitet wurde das Fest
vom Rainbacher Dreig'sang.
Fotos und weitere Infos auf
www.tips.at/n/733821.

Alle Inhalte
zum Thema

34. OÖ. Ortsbildmesse in Kleinzell i. Mkr.Oberösterreich schafft Lebensqualität – und zwar genau dort, wo die Menschen zu Hause sind: in den Städten und Gemeinden.

Eine Ausstellung von Ideen und umgesetzten Projekten der Oö. Dorf- & Stadtentwicklungsvereine und Gemeinden.

Sonntag, 13. September 2026

DORF- & STADTENTWICKLUNG IN OÖ
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www.wirtschaftslandesrat.at

Stadtplatz 15 - Rohrbach Markt 18 - Unterweißenbach

Ihre Treue wird belohnt!

Beim Einkauf ab 100 € erhalten Sie einen 25€ Gutschein für Ihren NÄCHSTEN Einkau

Als Dankeschön für Ihren Einkauf
im September schenken wir Ihnen einen

h
uf

ptember schenken wir Ihnen einen

RECHT

Arbeiterkammer half
nach Arbeitsunfall
FREISTADT. Nach einem
schweren Arbeitsunfall und
dem Entzug seiner Versehrten-
rente kam ein 44-jähriger
Arbeitnehmer aus dem Bezirk
Freistadt mit Unterstützung
derArbeiterkammer dochnoch
zu seinem Recht.

Ein Arbeiterkammer-Mitglied
suchte Hilfe bei der AK-Bezirks-
stelle Freistadt. Der Mann war
beim Beladen eines LKW von
einer Leiter gestürzt und hatte
sich das Fersenbein zertrüm-
mert. Als ihm die nach seinem
Arbeitsunfall zuerkannte Ver-
sehrtenrente in der Höhe von 20
Prozent von der Unfallversiche-
rungsanstalt entzogenwurde, ließ
sich der 44-Jährige bei der AK
Freistadt beraten. Die Arbeiter-

kammer klagte nach Einsicht al-
ler Unterlagen auf Weiterge-
währung der Versehrtenrente.
Ein gerichtlicher Sachverständi-
ger stellte erneut eine 20-prozen-
tige Minderung der Erwerbsfä-
higkeit fest. Und in einem ge-
richtlichen Vergleich wurde dem
Mann aus dem Bezirk Freistadt
schließlich eine Versehrtenrente
in der Höhe von 20 Prozent wei-
tergewährt. AK-Präsident An-
dreas Stangl rät den Mitgliedern,
sich bei arbeitsrechtlichen Pro-
blemen umgehend an den Be-
triebsrat, die Gewerkschaft oder
die AK zuwenden: „Unsere Zen-
trale in Linz und die 14 Bezirks-
stellen unterstützen die Beschäf-
tigten dabei, so rasch wie mög-
lich zu ihrem Recht zu kom-
men.“<

FRADOMO

Koordinatorin
RAINBACH/REICHENAU. Im
FraDomo Rainbach hat die Rei-
chenauerin Kerstin Hehenberger
die Funktion der Koordinatorin
Wohnen übernommen. Die Di-
plomsozialbetreuerin für Alten-
arbeit bringt umfangreiche Ex-
pertise aus ihrer bisherigen Be-
rufslaufbahn mit. „Für mich steht
im Mittelpunkt, dass ältere Men-
schen auch im letzten Lebensab-
schnitt ein größtmögliches Maß
an Lebensqualität bewahren
können“, sagt Hehenberger.<

Kerstin Hehenberger Foto: Magdalena Wilhelm
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Ferienprogramm 25 Kinder nahmen am Ferienpass-Angebot der Sport-
union Freistadt, Sektion Stocksport, teil und verbrachten einen Nachmittag bei
Bewerben wie Kegelschießen und Lattlschießen. Bei der anschließenden Sie-
gerehrung wurden die besten Leistungen mit Pokalen belohnt. Den Gesamt-
sieg holte sich Jonas Wansch vor Lena Klopf und Leon Halmdienst. Foto: Privat

SpendeBeim Straßenfest der Familien Riegler, Kern und Langthalerwurde nicht
nur gemeinsam gefeiert, sondern der Reinerlös von 625 Euro Anna Hametner
aus Wartberg gespendet. Damit wird die Anschaffung eines Hilfsmittels unter-
stützt, das ihr die selbstständige Bedienung eines Computers ermöglichen und
damit zu mehr Selbstständigkeit im Alltag beitragen soll. Foto: privat

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Michaela Maurer
+43 7942 74100-864
m.maurer@tips.at
www.tips.at
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BABSI

Frauenberatungsstelle unterstützt
FREISTADT. Das Frauenrefe-
rat des Landes Oberösterreich
unterstützt die Frauenbera-
tungsstelle Babsi in Freistadt
und Traun 2026 mit 74.776
Euro für den laufenden Be-
trieb sowie mit insgesamt
22.797 Euro für die Betreuung
und Sachkosten zweier Frau-
enübergangswohnungen.

„Unsere Frauenberatungsstellen
leisten einen extrem wichtigen
Beitrag für Mädchen und Frauen
in Oberösterreich. Ich danke der
Geschäftsführerin und ihrem
Team von Herzen für ihr Enga-
gement. Auch dank Ihres Wir-
kens ist Oberösterreich nicht nur
ein Land der Möglichkeiten,
sondern auch ein Land der Chan-
cengleichheit. Denn hier be-
stimmt nicht dasGeschlecht, was
erreichbar ist. Wir machen damit

deutlich: Auf Oberösterreich ist
und bleibt Verlass“, sagt Frau-
enreferentin Landeshauptmann-
Stellverteterin Christine Haber-
lander.

Unterstützung in schwierigen
Lebensphasen für Frauen
Die Frauenberatungsstelle Babsi
mit Standorten in Freistadt und
Traun unterstützt Frauen dabei,

schwierige Lebensphasen zu be-
wältigen. Im Mittelpunkt steht
das Ziel, Frauen auf ihrem Weg
zu einem selbstbestimmten Le-
ben zu begleiten sowie ihr
Selbstvertrauen und ihre Hand-
lungskompetenz nachhaltig zu
stärken. Die Beratung erfolgt
kostenlos und anonym.EinTeam
aus Juristinnen, Psychologinnen,
Trainerinnen, Coaches und
Fachkräften aus dem Sozialbe-
reich bietet individuelle und lö-
sungsorientierte Unterstützung
in unterschiedlichen persönli-
chen, familiären und rechtlichen
Fragestellungen.

Übergangswohnungen
Ergänzend zum Beratungsange-
bot stehen Frauenübergangs-
wohnungen in den Bezirken
Freistadt und Linz-Land zur
Verfügung.SiebietenFrauen,die

sich in belastenden oder kon-
fliktreichen Lebens- und Bezie-
hungssituationen befinden, einen
geschützten Wohnraum auf Zeit.
Während des Aufenthalts wer-
den die Bewohnerinnen profes-
sionell begleitet, um zur Ruhe zu
kommen, neue Perspektiven zu
entwickeln und die nächsten
Schritte in ein selbstbestimmtes
und sicheres Leben zu planen.
Das Frauenreferat des Landes
Oberösterreich unterstützt die
Frauenberatungsstelle Babsi im
Jahr2026mit74.776Euro fürden
laufenden Betrieb der Bera-
tungsstellen in Freistadt und
Traun. Zusätzlich werden insge-
samt 22.797 Euro für die Betreu-
ung und Sachkosten der beiden
Frauenübergangswohnungen
bereitgestellt. Infos: www.babsi-
frauenberatungsstelle.at und
www.frauenberatung-ooe.at<

Das Land OÖ fördert die Frauenbera-
tungsstelle Babsi. Foto: Land OÖ
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Fläche: 43,8 km²
Höhe: 574 m
Einwohner: 2.870

Homepage:
www.lasberg.at

Öffnungszeiten Gemeinde:
Mo - Fr 8 bis 12 Uhr und
Di, Do 14 bis 18 Uhr

Lasberg

VIELSEITIG

Sportunion erlebt eine Erfolgsphase
LASBERG. Die Wimberger
Sportunion Lasberg befindet
sich in einer erfolgreichen Pha-
se. Nach dem Aufstieg in die
Bezirksliga begeistert der Fuß-
ballverein mit einer Serie von
33 ungeschlagenen Spielen.
Gleichzeitig setzt der mit mehr
als 800 Mitgliedern Verein auf
starke Nachwuchsarbeit.

Die Wimberger Sportunion Las-
berg, mit mehr als 800 Mitglie-
dern der größte Verein der Ge-
meinde, befindet sich in einer der
erfolgreichsten Phasen ihrer Ge-
schichte. Nach einem legendä-
ren Saisonverlauf 2025/26 spielt
der Fußball-Verein seit Sommer
erstmals seit Jahrzehnten in der
Bezirksliga und sorgt auch dort
fürFurore.Seit33Spielen istman
saisonübergreifend ungeschla-
gen. „Wir spielen seit Jahren bei-

nahe mit derselben Mannschaft
und mit in Lasberg ausgebilde-
ten Spielern. Generell genießt
Jugendarbeit bei uns allerhöchs-
ten Stellenwert“, sagt Obmann
Alfons Maderthaner. 80 Kinder
und Jugendliche trainieren in den
Sektionen Fußball und Tennis
und nehmen an Meisterschaften
teil. AnfangAugust wurde in Zu-
sammenarbeit mit der Sport-
union OÖ und demTeam der OÖ
Familienkarte das Jump-und-

Bewegungsfest mit zirka 90 Kin-
der abgehalten. Der Verein ver-
anstaltet jährlich im Mai den
LasbergerBrückenlauf,mitmehr
als 400 Teilnehmenden, eine der
größten Laufveranstaltungen in
der Umgebung. Die Sportunion
ist auch seit Beginn Mitausrich-
ter der Freistädter Wiesn Chal-
lenge. In den Sektionen Tisch-
tennis und Volleyball wird eben-
falls Meisterschaft gespielt. Da-
zu bietet das Team der Sektion

Fitness und Bewegung ganzjäh-
rig ein abwechslungsreiches An-
gebot an. Die Sektion Stocksport
hat ebenfalls eine lange Tradi-
tion. Die vereinseigene Kern-
landhallewurde hierfür heuer um
eine neue Beleuchtung erweitert.
„Unsere Sportanlagen sind ge-
nerell unser großer Stolz. Hier
wurde in den letzten Jahren im-
mer mit Weitblick investiert und
möchten wir dies auch beibehal-
ten. Aktuell steht die Umrüstung
der Flutlichtanlage auf LED am
Programm. Mit den unmittelbar
an das Freibadareal angrenzen-
den modernen drei Red-Court-
Tennisplätze bietet unser Sport-
zentrum ein Schmuckstück, um
das uns viele beneiden. Großer
Dank gilt allen Ehrenamtlichen
und der Gemeinde für den Zu-
sammenhalt.“ Weitere Infos:
www.union-lasberg.at<

80 Kinder trainieren in den Sektionen Fußball und Tennis. Foto: Monika Wald

AUSSTELLUNG

Kreativität in Lasberg
LASBERG. Kreative Menschen
aus der Gemeinde präsentie-
ren von 16. bis 18. Oktober ihre
Werke bei der Ausstellung
„Kreativität in Lasberg“ in der
Mühlviertler Kernlandhalle.
DieProduktewerdenauch zum
Verkauf angeboten.

Die Veranstaltung findet alle
zwei Jahre statt und wird heuer
zum 16. Mal durchgeführt. Den
Auftakt bildet die Vernissage am
Freitag, 16. Oktober, um 19.30
Uhr. Veranstaltet wird die Aus-
stellung vom Lasberger Kultur-
und Bildungsring, der das Ziel
verfolgt, Lasbergern, die sich
kreativ betätigen, eine Bühne zu
bieten. Dabei geht es nicht nur
darum, fertige Werke zu präsen-
tieren. Die Ausstellung soll dazu
anregen, selbst kreativ tätig zu
werden und den Mut zu haben,

mit den eigenen Ideen und Fä-
higkeiten vor den Vorhang zu
treten. Die Besucher erwartet ein
breites Spektrum an handgefer-
tigten und kreativen Produkten.
Zu sehen gibt es unter anderem
Holzprodukte, Drechselarbeiten
und Dekorationen. Darüber hin-
aus werden Malerei, Töpferei,
Textilwaren, alte Handarbeits-
techniken, Gestecke, Imkerei-
produkte und vieles mehr prä-

sentiert. Das Motto lautet heuer
„Kreativ in die Zukunft“. Daher
werden auch Projekte wie das
neue Begegnungszentrum im
Pfarrhof und das Digitale Markt-
archiv präsentiert. Auch ein Bas-
tel- bzw. Kreativworkshop für
Kinder ist geplant. Besucher
können sich mit Speis und Trank
stärken. Öffnungszeiten: Sams-
tag 10 bis 17 Uhr, Sonntag 8.30
bis 16.00 Uhr; Eintritt: 1 Euro<

Lasberger präsentieren bei der Ausstellung ihre Werke. Foto: Roman Gutenthaler
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investition in Kinderbetreuung

Kindergarten-Ausbau und Lift: 
Spatenstich erfolgt im Oktober
LAsberg. Mit dem geplanten 
Spatenstich im Oktober startet 
in Lasberg ein wichtiges Infra-
strukturprojekt für Familien 
und Kinder. Der Kindergarten 
wird erweitert, modernisiert 
und vollständig barrierefrei 
gestaltet. Die Eröffnung ist für 
September 2027 vorgesehen. 

Konkret entsteht ein vierter 
Gruppenraum samt Bewegungs-
raum. Die zusätzliche Kinder-
gartengruppe ist derzeit noch 
provisorisch im ehemaligen Ge-
meindeamt untergebracht. Dar-
über hinaus werden ein eigenes 
Zimmer für die Kindergarten-
leiterin sowie ein Personalraum 
geschaffen. Ein wesentlicher 
Bestandteil des Projekts ist der 

Einbau eines Liftes. Damit soll 
der gesamte Kindergarten und 
die Volksschule barrierefrei zu-
gänglich sein. Neben dem Neu-
bau werden bestehende Bereiche 
umfassend saniert. So soll die 
Generalsanierung eines beste-
henden Gruppenraums samt Be-

wegungsraum in die Ausschrei-
bung aufgenommen werden. Die 
Errichtungskosten wurden mit 
rund 1,05 Millionen Euro festge-
setzt, rund 79 Prozent der Kosten 
werden vom Land OÖ gefördert. 
Mit der Übersiedlung der derzeit 
im ehemaligen Gemeindeamt 

untergebrachten Gruppe 2027 
stellt sich auch die Frage nach der 
künftigen Nutzung des Gebäu-
des. Im Zuge einer mittelfristig 
geplanten Marktplatzgestaltung 
könnte das Gebäude nachgenutzt 
oder teilweise zurückgebaut wer-
den. In einer zweiten Bauphase 
sollen der bestehende Turnsaal 
von Volksschule und Kindergar-
ten 2028 umgebaut und saniert 
sowie Räumlichkeiten für eine 
Nachmittagsbetreuungsklas-
se der Volksschule geschaffen 
werden, in der zirka 40 Kinder 
betreut werden. „Geplant ist der 
Baustart für 2028“, erklärt Bür-
germeister Roman Brungraber. 
Zuvor müsse die Gemeinde je-
doch noch finanzielle Eigenmit-
tel ansparen. <  Anzeige

Lasberg investiert in Kindergarten und Bildung.  Foto: Gemeinde Lasberg

neues leben

Aus der ehemaligen Raiffeisen Bankstelle 
Lasberg wird der Stützpunkt4291
lasberg. Die Raiffeisenbank 
Region Freistadt hat ihre ehe-
malige Bankstelle in Lasberg 
erfolgreich verkauft. 

Aus der ehemaligen Raiffeisenbank 
in Lasberg entsteht mit dem Stütz-
punkt4291 ein neuer Ort für ganz 
unterschiedliche Ideen. Sabrina und 
Thomas Stütz bringen hier Wohnen, 
Arbeiten, Veranstalten und Verkau-
fen unter einem Dach zusammen.
„Wir haben schnell gesehen, wie 
viele Möglichkeiten das Gebäude 
bietet“, erzählen Sabrina und Tho-
mas. „Uns gefällt der Gedanke, 
etwas Bestehendes weiterzuentwi-
ckeln und wieder mit Leben zu fül-
len.“ Die Umbauarbeiten haben be-
reits begonnen. Geplant sind zwei 
modernisierte Wohnungen sowie 
Büro- und Praxisräume. Dazu 
kommt ein offener Bereich für Be-

sprechungen, Workshops, Verkos-
tungen, Vernissagen und kleinere 
Veranstaltungen. Auch regionale 
Anbieter und kleine Geschäftsideen 
sollen hier Platz finden. Besonders 
wichtig ist den beiden der regiona-
le Gedanke: „Der Stützpunkt4291 
soll kein anonymes Bürogebäude 
werden. Wir wünschen uns einen 

lebendigen Ort mitten in Lasberg, 
an dem man gerne arbeitet, wohnt 
und zusammenkommt.“
„Wir freuen uns sehr, dass das Haus 
weiterhin ein wichtiger Treffpunkt 
im Ort bleibt und dass wir mit Fami-
lie Stütz Käufer gefunden haben, bei 
denen die Belebung des Ortskerns 
und eine nachhaltige Nutzung des 

Gebäudes im Vordergrund stehen“, 
betont Geschäftsleiter der Raiffei-
senbank, Mag. Markus Piringer.  
Besonders erfreulich für die Be-
völkerung: Der Geldautomat der 
Raiffeisenbank bleibt weiterhin am 
Standort und sichert so die Bargeld-
versorgung direkt im Ort. Die Raiff-
eisenbank Region Freistadt zeigt 
sich zufrieden, dass das ehemalige 
Bankgebäude wieder mit Leben ge-
füllt wird und so ein Mehrwert für 
die gesamte Gemeinde entsteht.

noch Platz im  
stützpunkt4291
Noch ist Platz im Stützpunkt4291: 
Aktuell sind Büro- und Praxisflä-
chen sowie Wohnungen verfügbar. 
Vielleicht fehlt für die eine oder 
andere Idee nur noch der passende 
Raum. Mehr Infos dazu unter  
stuetzpunkt4291.at<� Anzeige

V. l.: Ing. Matthias Freudenthaler, Mag. Markus Piringer, Sabrina Stütz, Thomas Stütz
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TREFFPUNKT

Pfarrhof wird umfangreich umgebaut
LASBERG. Der denkmalge-
schützte Pfarrhof soll umfas-
send revitalisiert werden und
als moderner Ort für Begeg-
nung, Gemeinschaft, Veran-
staltungen und persönliche
Anlässe dienen.

Der traditionsreiche Pfarrhof soll
zu neuem Leben erwachen und
Raum für Begegnung, Gemein-
schaft und persönliche Momente
bieten. Der Pfarrhof zählt zu den
ältesten Gebäuden der Gemein-
de, wurde im Jahr 1125 erstmals
urkundlich erwähnt und prägt als
denkmalgeschütztes Bauwerk
seit Jahrhunderten das Ortsbild.
Die Pfarrgemeinde wird diesem
besonderen Ort neues Leben ein-
hauchen: Gebäude und Garten
werden revitalisiert und für eine
zeitgemäße Nutzung geöffnet.
Der Schwerpunkt der Sanierung

liegt auf jenem Gebäudeteil, der
künftig als lebendiges Begeg-
nungszentrum dienen wird. Für
den verbleibenden Bereich des
Pfarrhofs wird derzeit noch nach
einer geeigneten Nachnutzung
gesucht. Der erneuerte Pfarrhof
soll zu einem lebendigen Mittel-
punkt der Gemeinde werden. Er
bietet Raum für Treffen von
Gruppen und Vereinen, Vorträ-

ge, Workshops und Seminare,
aber auch für private Feiern,
Hochzeiten und andere besonde-
re Anlässe. So entsteht ein offe-
ner Ort der Begegnung, des Aus-
tauschsunddesMiteinanders,der
zusammenbringt, Gemeinschaft
stärkt und auch künftigen Gene-
rationen offensteht. Um diese
vielfältigen Nutzungen zu er-
möglichen, sind umfangreiche

bauliche und technische Maß-
nahmen erforderlich. Geplant
sind unter anderem ein barriere-
freier Zugang mit Lift, moderne
Heizungs- und Sanitäranlagen,
energetische Verbesserungen,
zeitgemäße Elektroinstallatio-
nen sowie ein flexibles Zutritts-
system. Die Gesamtkosten des
Projekts werden auf 700.000
Euro geschätzt. Dank Förderun-
gen undUnterstützungen vonEU
und Land OÖ eröffnet sich eine
einmalige Chance, dieses bedeu-
tende Vorhaben zu verwirkli-
chen. Voraussetzung dafür ist
eine fristgerechte Umsetzung bis
spätestens Ende 2027. Nach vie-
len Jahren der Planung steht das
Projekt vor der Umsetzung. So-
bald die letzten Genehmigungen
vorliegen, können die Arbeiten
beginnen. Der Baubeginn ist
noch für heuer vorgesehen.<

Der Baustart beim Pfarrhof soll noch heuer erfolgen. Foto: Martin Schwaiger

KONZERT

Rocktoberfest
LASBERG. Die Sportunion Las-
berg lädt am Samstag, 3. Okto-
ber zumRocktoberfestmitX-Act
ein. Nach dem fulminanten
Comeback im vergangenen Jahr
konnte die Band „X-Act“ auch
heuer für einen Auftritt in der
Kernlandhalle in Lasberg ge-
wonnen werden. Die Wimberger

Sportunion Lasberg veranstaltet
unter demMotto „Feiernwie frü-
her – für Junge und Junggeblie-
bene“ ihr Rocktoberfest. Um 21
Uhr geht die Veranstaltung lost.
Vorverkaufsbänder für das Kon-
zert sind bei den Fußballheim-
spielen und bei den Funktionä-
ren erhältlich.<

X-Act sorgt beim Rocktoberfest am Samstag, 3. Oktober in der Mühlviertler
Kernlandhalle für gute Stimmung. Foto: Alfons Maderthaner

Team STüTz

Seit Generationen für 
die Region da
LaSberg. Versicherung ist 
vor allem eines: Vertrauens-
sache. Thomas Stütz ist seit 
knapp 20 Jahren und bereits 
in vierter Generation für die 
Oberösterreichische Versi-
cherung sowie ihre Kunden 
in der Region tätig. Seit sechs 
Jahren ist Maximilian Huber 
an seiner Seite und verstärkt 
das Team Stütz.

Was beide verbindet, ist die Freu-
de am persönlichen Kontakt und 
daran, für ihre Kunden die pas-
sende Lösung zu finden – ob bei 
Versicherung, Vorsorge oder Ab-
sicherung. Als Ansprechpartner 
der Oberösterreichischen Versi-
cherung stehen sie für regionale 
Nähe, persönliche Betreuung und 
Verlässlichkeit.

Ab 2027 bekommt das Team 
Stütz eine neue Heimat: im 
Stützpunkt4291 in Lasberg. Per-
sönlich, regional und weiterhin 
ganz nah bei den Menschen.<
� Anzeige

Team Stütz der Oberösterreichischen 
Versicherung: Thomas Stütz (l.) und 
Maximilian Huber Foto: OÖ Versicherung AG



www.tips.at 13Aus der region

Mobilität hat ihren Preis

Mobilität nimmt in unserem Leben
eine wichtige Rolle ein. Sie ist aber
zugleich ein erheblicher Kostenfak-
tor. Wer zu Fuß geht oder mit dem
Fahrrad fährt, kommt vergleichswei-
se günstig davon. Auch öffentliche
Verkehrsmittel können mit einer
Jahreskarte leistbar sein. Doch viele
können oder wollen nicht auf ein
Auto verzichten. Dabei wird häufig
unterschätzt, was ein Auto tatsäch-
lich kostet. Neben dem Kaufpreis
belasten Treibstoff und Versiche-
rung das Haushaltsbudget. Dazu
kommen Wartung, Service, Pickerl,
Reifen,ReparaturensowieKosten für
Parkplatz oderGarage. Und auch der
Wertverlust darf nicht vergessen
werden. Er zählt zu den größten Kos-
tenfaktoren eines Autos, obwohl er
im Alltag kaum auffällt. Die wich-
tigste Sparmaßnahme beginnt da-
her bereits vor dem Autokauf. Brau-
che ich tatsächlich ein eigenes Fahr-
zeug? Welches Modell und welche
Ausstattung sind notwendig? Und
kann ich mir die laufenden Kosten
dauerhaft leisten?
Auch bei der Finanzierung lohnt sich
ein genauer Blick. Ein Kredit oder
Leasingvertrag bindet einen Teil des
monatlichen Einkommens oft über
Jahre. Das schränkt den finanziellen
Spielraum ein – auch dann, wenn
unerwartete Ausgaben dazukom-
men. Eine ehrliche und vollständige
Kostenaufstellung kann bei der Ent-
scheidung helfen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

WKO-ERLEBNISTAG

Talente entdecken
FREISTADT. Im August erlebten
einige Jugendliche des Bezirks
Freistadt ein besonderes Aben-
teuer. Im Rahmen der ganztägi-
gen Erlebnistage im WKO Ta-
lent Space der Wirtschaftskam-
mer OÖ setzten sich die Jugend-
lichen im Alter von zwölf bis 15
Jahren spielerisch mit ihren per-
sönlichen Potenzialen und den
neuesten Technologien ausein-
ander. An 14 interaktiven Sta-
tionen – von der VR-Brille bis
zum Roboterarm – testeten die
Teilnehmer unter anderem ihre
Eigeninitiative, ihr technisches

Verständnis und ihre Teamfä-
higkeit. Im Mittelpunkt stand
nicht die Leistung, sondern die
Entdeckung der eigenen Stär-
ken. Am Ende des Tages beka-
men alle Jugendlichen eine in-
dividuelle Auswertung ihrer
stärksten Talente sowie ein per-
sönliches Teilnahmezertifikat
überreicht. Viele waren über-
rascht, welche Talente sie be-
reits besitzen. Diese stärkenba-
sierte Grundlage ist ein wichti-
ger Schritt für die weitere Be-
rufsorientierung, etwa im Rah-
men der Potenzialanalyse.<

Jugendliche aus dem Bezirk Freistadt beim Talent Space. Foto: WKO Talent Space

4 BRASS-KONZERTE DER EXTR

CANADIAN BRASS 4.10.2026
DA BLECHHAUF’N 14.12.2026
VIENNA BRASS CONNECTIO
THOMAS GANSCH
BLASMUSIK SUPERGROUP

AB 136,00
JETZT SICHER

N!

AKLASSE

6
6
ON 21.2.2027

18.6.2027

Abo-Service | +43 732 7611-404
abos@landestheater-linz.at

Wenn der Rasen einen 
Neustart braucht

Die Hitze und Trockenheit des Som-
mers haben vielen Rasenflächen 
stark zugesetzt. Bleiben kahle Stellen 
zurück, wird oft nachgesät oder 
ausgebessert. Doch das bringt nicht 
immer den gewünschten Erfolg: Ist 
der Boden verdichtet, uneben oder 
stark verunkrautet, lohnt es sich, die 
Fläche neu anzulegen.

Der Herbst ist ideal
Der Boden ist noch warm, kühlere 
Temperaturen und mehr Niederschlag 
sorgen für gute Keimbedingungen. 
Wichtig ist ein gut vorbereiteter 
Boden ohne alte Grasnarbe.

Die Bodenvorbereitung ist der auf-
wendigste Teil. Einen verdichteten 
Boden zu lockern und für die Aussaat 
vorzubereiten, ist ohne passende 
Geräte nicht möglich. Wer Hilfe bei 
diesen Arbeiten  braucht, den unter-
stützt der Maschinenring gerne, bei 
einzelnen Arbeitsschritten oder der 
kompletten Rasenneuanlage.

Auf den Untergrund 
kommt es an
Eine lockere, gut vorbereitete Bo-
denschicht hilft den jungen Wurzeln, 
sich rasch zu entwickeln. Darüber das 
Saatgut gleichmäßig verteilen, leicht 
einarbeiten und anwalzen. 

Nach der Aussaat darf der Boden 
nicht austrocknen: lieber regelmäßig 
fein beregnen als selten große Was-
sermengen. Gemäht wird, wenn der 
Rasen acht bis zehn Zentimeter hoch 
ist. So kann er sich vor dem Winter 
entwickeln und im Frühjahr kräftig 
durchstarten.

Ob Rasenneuanlage, Sanierung 
oder Pflege: Der Maschinenring 
unterstützt mit Fachwissen und 
Technik. Jetzt anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400.

tipp vom 
pRofi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 

Fotos: Maschinenring
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CHARITY RUN

1.385 Spenden-Euro
HAGENBERG. Bewegung für den
guten Zweck stand im Mittel-
punkt des Charity Runs im Sport-
park Hagenberg. 1.385 Euro wur-
den dabei für das Diakoniewerk
gesammelt. Von 10 bis 19 Uhr
waren Teilnehmer eingeladen,
laufend, gehend oder im Roll-
stuhl möglichst viele Runden zu
absolvieren. Organisiert worden
war die Benefizveranstaltung von
moveeffect gemeinsam mit dem
ASV Hagenberg sowie mit
Unterstützung regionaler Partner,
darunter die Gemeinde Hagen-
berg, Ventopay, Eurofunk und

Hennerbichler Naturdesign. Im
Vordergrund stand das gemein-
same Engagement. Für jede ab-
solvierte Runde auf der rund 500
Meter langen Strecke wurde ein
festgelegter Spendenbetrag ver-
geben. Insgesamt wurden 1.385
Euro gesammelt. Die Spenden-
summe kommt dem Diakonie-
werk in Hagenberg zugute und
unterstützt dessen Arbeit vor Ort.
Die Veranstaltung zeigte einmal
mehr, wie Engagement und Be-
wegung einen wertvollen Beitrag
für den guten Zweck leisten kön-
nen.<

Beim Charity Run in Hagenberg gab es nur Sieger. Foto: moveeffect

Schnuppertag

Bitte einsteigen!
Linz. Die LINZ AG LINIEN 
sind der größte Anbieter von 
öffentlichem Personennahver-
kehr im oberösterreichischen 
Zentralraum. Ein starkes Team 
von 489 Fahrern bringt mit 
Bussen und Straßenbahnen 
jährlich über 107 Mio. Fahr-
gäste sicher ans Ziel. 

Im Bereich Busfahrer wird lau-
fend Verstärkung benötigt. Daher 
besteht am 18. Oktober von 9 bis 
12 Uhr die Möglichkeit, hinter 
die Kulissen des Verkehrsbe-
triebs zu blicken und sich über 
das vielfältige Berufsbild direkt 
vor Ort am LINZ AG-Gelände zu 
informieren.
Hier kann man sich hinter das 
Steuer eines modernen Schu-
lungsbusses setzen, die Verkehrs-
leitzentrale besichtigen und sich 
über die unterschiedlichen Aus-
bildungswege informieren, wie 

bspw. in der internen Fahrschule. 
Geschulte Ausbilder sowie aktive 
Fahrer stehen für Fragen zur Ver-
fügung.<� Anzeige

Hermine Fuchs war selbst Teilnehmerin 
eines Schnuppertags. Foto: LINZ AG

Anmeldungen für den Schnupper-
tag bis 30. September unter:
linzag.at/schnuppertag

60 jahre wolf systembau

Tag der offenen Tür
sCharNsteIN. Das Almtaler Tra-
ditionsunternehmen WOLF Sys-
tembau feiert 2026 sein 60-jähri-
ges Bestehen. Der Schlüssel zum 
Erfolg liegt in der enormen Band-
breite: WOLF ist nicht nur im pri-
vaten Wohnbau eine feste Größe, 
sondern zählt seit Jahrzehnten zu 
den führenden Partnern im Agrar-
bau, Gewerbe- und Industriebau 
sowie im Behälterbau. Das Unter-
nehmen setzt dabei konsequent auf 
das Prinzip „Alles aus einer Hand“ 
– von der Fundamentplatte über den 
Stahl- und Holzbau bis zur schlüs-
selfertigen Ausführung. 

spannende einblicke hinter  
die Kulissen
Trotz der internationalen Präsenz 
mit 31 Standorten in 19 Ländern 
schlägt das Herz von WOLF wei-
terhin im Almtal. Mit fortlaufenden 
Investitionen in die Modernisierung 
des Standorts Scharnstein stärkt das 

Familienunternehmen nachhaltig 
die heimische Region. Seinen run-
den Geburtstag feiert der Betrieb 
am Samstag, 19. September. WOLF 
lädt zum großen Tag der offenen Tür 
nach Scharnstein ein. Besucher er-
warten spannende Einblicke hinter 
die Kulissen der Fertigung, persön-
liche Beratung und attraktive Jubi-
läumsangebote.<� Anzeige

19. September: Tag der offenen Tür

Foto: WOLF

Bei uns steigen Sie 
ganz vorne ein! 

LINZ AG. Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Schnuppertag für Busfahrer*innen  
bei den LINZ AG LINIEN
Sonntag, 18.              2026, 9 bis 12 Uhr 
im LINZ AG-Center

Jetzt anmelden: 
linzag.at/schnuppertag

Nächster Halt:
Ihr neuer Job  
bei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AG

Oktober
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Notte Italiana
TRAGWEIN. Die SPÖ Tragwein
lädt zur Notte Italiana am Frei-
tag, 11. September im Kultur-
treff Bad ein. Der Duft frisch zu-
bereiteter Köstlichkeiten liegt in
der Luft, fröhliche Musik lädt
zum Mitsingen und Tanzen ein,
und überall spürt man Gast-
freundschaft. Dabei werden
auch klassische italienische
Autos im Wandel der Zeit prä-
sentiert, bereitgestellt von der
Firma Ambros aus Allerheiligen.
Für Live Musik sorgt Zagara Ex-
press. Beginn: 16 Uhr

Infoabend zur Geburt
FREISTADT. Beim Informa-
tionsabend „Die Geburt am Kli-
nikum Freistadt“ am Donners-
tag, 17. September, um 19 Uhr,
erhalten werdende Mütter und
Väter wertvolle Einblicke rund
um Schwangerschaft, Geburt
und die erste Zeit mit ihrem
Neugeborenen. Ort: Vortrags-
saal Klinikum Freistadt; Beginn:
19 Uhr; Der Eintritt ist frei - kei-
ne Anmeldung nötig.

SONNTAG, 20. SEPTEMBER 2026
10 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem Bäuerinnen-Chor des Bezirkes Linz-Land

sowie dem Chor der Micheldorfer Bauernschaft

Kinderprogramm

Auftritte der jungen Drischl Drescher
aus Herzogsdorf und der

Volkstanzgruppe Micheldorf

Musikalische Umrahmung

11 bis 15 Uhr
Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

ERNTEDANKFEST
Ge�insa� ���n und Dan� sa�n!

©
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 9. September                  
ab 21:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat von Pflanzen, 
die über der Erde wachsen; Pflege von Zimmer- 
pflanzen; Reinigungsarbeiten; lüften; Früchte konser-
vieren, einkochen; Samen sammeln; Butter rühren; 
Haare schneiden; Zahnbehandlungen; chemische 
Reinigung – Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September                  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig:  alle Arbeiten in Garten u. Haus; ernten, 
aber auch säen u. setzen; Pflanzen umtopfen; alles 
pflücken, was getrocknet werden soll; Wurzeln von 
Heilpflanzen graben; Möbel umstellen; Umorganisie-
ren; Dauerwellen; Gartenzaun setzen; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Marmelade kochen

FR 11. September                  
Neumond um 05:25 Uhr – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz /  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel – Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Kran-
kes entfernt wird; Rasen mähen; Wurzeln graben; 
Wurzeln und Rhizome teilen; Neubeginn auf allen 
Ebenen ist möglich, auch im geschäftlichen Bereich 
oder in einer Beziehung – Ungünstig: Sport

SA+SO 12.+13. Sept.                  
bis 10:55 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli u. Blumen säen u. 
setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; ausgiebig lüften; Maler-
arbeiten, Sammeln u. trocknen von Heilkräutern; Blüten- 
essenzen ansetzen; Kontakte mit anderen Menschen 
sind begünstigt; gute Resultate bei Heilmassagen u. 
Aufnahme von Heilmitteln – Ungünstig: gießen

MO+DI 14.+15. Sept.                  
bis 08:40 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
u. düngen; Pflanzen umtopfen; Ungeziefer bekämp-
fen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen (Vogerlsalat); Haustiere umquartie-
ren; geschäftliche Verhandlungen; Nagelpflege
Ungünstig: Unterkühlung; backen oder einkochen; 
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

MI 16. September                  
ab 18:43 Uhr Schütze – abst. Mond – Siehe gestern

DO 17. September                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze  
veredeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade und 
Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter rüh-
ren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften und 
putzen 
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

Kürbisfest
FREISTADT. Am Freitag, 11.
September, lädt der Genussfrei-
tag am Hauptplatz zum Kürbis-
fest ein. Beim Standlmarkt ab 14
Uhr gibt es Kunsthandwerk so-
wie kulinarische Herbstspeziali-
täten zu entdecken. Die jüngsten
Besucher können die Bastelsta-
tion besuchen oder eine Runde
mit dem Bummelzug fahren.
Bereits ab 11.45 Uhr steht der
Genuss im Mittelpunkt. Für mu-
sikalische Unterhaltung sorgt ab
16 Uhr die Band „Leuchtkraft“.

Elzer Dorfladen
LASBERG. Beim „Tag der of-
fenen Dorfladentür“ lädt das
Elzer Dorfladenteam am Sams-
tag, 12. September, von 10 bis
17 Uhr, zum Verkosten und
Kennenlernen von Dorfladen-
produkten ein. Für die jüngsten
Teilnehmer gibt es ein Kinder-
programm und Brötchen backen
um 11 Uhr. Für die musikalische
Umrahmung sorgt der erste
Auftritt der „Lasberger Bömi-
schen“ ab 13 Uhr.
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20 Jahre Bierfest
PREGARTEN. Das Bierfest fei-
ert sein 20-jähriges Bestehen.
Am Samstag, 12. September,
laden die Teilorganisationen der
OÖVP ab 15 Uhr in die Bruck-
mühle ein. Ein Festakt (17 Uhr)
mit der Hopfenkönigin, eine
Fotogalerie, Musik mit „Willi
und seine Apostln“ und „Die
Granitstürmer“, das Jubiläums-
bier, Kulinarik und ein Kinder-
programm (15 bis 19 Uhr) run-
den das Programm ab.

Motocross in Lest
KEFERMARKT.Mit dem Auner
Cup Finale am Samstag, 12.
September und dem OÖ Moto-
cross Cup am Sonntag, 13. Sep-
tember bekommen die Fans in
Lest spannende Motocross-Läu-
fe geboten. Am Sonntag werden
in den Klassen 85ccm, MX 125,
MX 2 und MX Open sogar Lan-
desmeisterschaften ausgetra-
gen. Am Samstag werden viele
Fahrer erwartet, von 65ccm bis
zur Auner Hobby Klasse. Infos:
www.msc-kronast.eu

whirlpools.at SAV
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Hausmesse Gunskirchen

25. & 26.9.2026

Weniger kümmern.
Mehr genießen.
HotSpring macht
Wasserpflege intelligent!
• FreshWater® Salzsystem
• IQ Smart Monitoring System
• Precision Dosing System & App
Das Ergebnis ist eine Wasserpflege, die
einen Großteil der laufenden Kontrolle
übernimmt und den Besitzer*innen klare
Handlungsempfehlungen gibt.

Eintauchen. Entspannen. Aufleben.

HotSpring Austria
HOME of WELLNESS
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen
whirlpools.at

FreshWater IQDosing Systemmit
Smart Monitoringund App

WEL
TNEUHEIT

JETZT ERLEBEN
!

STAR MOVIE

Kinotipp: Zauberhafte
Schwestern
Mit Sandra Bullock und Ni-
cole Kidman in den Hauptrol-
len kehrt „Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“ in
eine Welt zurück, die von
schelmischem Zauber im
Mondlicht und mächtiger Ah-
nenmagie geprägt ist. Die
Owens-Schwestern müssen
sich dem dunklen Fluch stel-

len, der ihre Familie ein für al-
le Mal zu zerreißen droht – ein
Kinoereignis voller Spaß, Ma-
gie und Chaos, das man gese-
hen haben muss.< Anzeige

„Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“
Ab 10. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Nicole Kidman und Sandra Bullock verzaubern wieder das Kinopublikum.
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ABVERKAK UF

Fr 9-18 Uhr | Sa 9-15 Uhr
4841 Ungenach, Brunau 9

11.-12. SEPT.

WWW.EXITO.AG

GARTENMÖBEL
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Besuchen Sie uns
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Mehr Martin.
Mehr Gesundheit ohne Warten.
„Weil krank sein nedwarten kann.“
Der Winkler-Plan will Versorgungslücken schließen,
Wartezeiten verkürzen und mehr Personal ins System
bringen. Gesundheit darf nicht d bhä i i l
man verdient.

t davon abhängen, wie viel

Der Winkler-Plan für ein
starkes Oberösterreich.
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POLITISCHE WERBUNG
Im Auftrag der Inserentin
SPÖ OBERÖSTERREICH
Weitere Informationen siehe QR-Code
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THEMENWEG FRAUENSPUREN

Freistädter Geschichte aus Frauensicht
FREISTADT. Mit dem neuen
Themenweg „Frauenspuren“
rückt die Initiative Fraustadt
Freistadt acht Frauen in den
Mittelpunkt, die für die Ent-
wicklung der Stadt über Jahr-
hunderte hinweg prägend wa-
ren. Eröffnet wurde das Pro-
jekt jüngst von Frauenminis-
terin Eva-Maria Holzleitner.

Historische Rundgänge widmen
sich häufig Herrschern, Kauf-
leuten oder anderen prägenden
männlichen Persönlichkeiten der
Stadtgeschichte. Der Themen-
weg „Frauenspuren“ setzt einen
anderen Schwerpunkt: An acht
Stationen in der Freistädter Alt-
stadt werden Frauen vorgestellt,
die stellvertretend für 800 Jahre
Stadtgeschichte stehen.
Die porträtierten Frauen stam-
men aus unterschiedlichen Jahr-

hunderten und Lebensbereichen.
Dazu zählen unter anderem die
heilige Katharina von Alexan-
drien undElisabeth vonGörz und
Tirol. Andere waren Ehefrauen
wohlhabender Bürger, gingen
eigene Wege oder erarbeiteten
sich in ihrem Beruf Respekt und

Anerkennung. Gemeinsam ist
ihnen, dass sie auf unterschied-
liche Weise mit Freistadt ver-
bunden sind und die Entwick-
lung der Stadt mitgeprägt haben.
Für die Inhalte recherchierte ein
Expertenteam rund ein Jahr lang
die Biografien der ausgewählten

Frauen. „Mit dem Themenweg
wollen wir jene Frauen sichtbar
machen, deren Leistungen in der
Geschichtsschreibung oft wenig
Beachtung gefunden haben“,
sagte Heidemarie Pöschko von
der Initiative Fraustadt Freistadt
bei der Eröffnung.

„Frauen stärker ins
Bewusstsein rücken“
Frauenministerin Eva-Maria
Holzleitner bezeichnete den
Themenweg als wichtigen Bei-
trag, um die Leistungen von
Frauen stärker ins öffentliche
Bewusstsein zu rücken.
Der Rundgang kann mit einem
kostenlosen Folder erkundet
werden, der im Tourismusbüro
sowie in Freistädter Hotels auf-
liegt. Außerdem werden geführ-
te Touren angeboten. Details:
fraustadt-freistadt.at<

Spaziergang auf den Spuren bedeutender Frauen in Freistadt mit Frauenministe-
rin Eva-Maria Holzleitner (2. v. r.) Foto: Bernhard Leitner

Feel Good
Energie für alle.
Nachhaltiger Strom zu unseren günstigsten Tarifen.
Alle Infos auf energieag.at

Entgeltliche Einschaltung der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH
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BBOÖ

Glasfaser sichern und gewinnen
OÖ. Die BBOÖ Breitband Ober-
österreich GmbH durfte sich 
über eine gelungene Gewinn-
spielaktion gemeinsam mit 
Tips freuen. Vom Jänner bis 
Ende Juli 2026 hatten Kunden 
die Chance auf attraktive Prei-
se. Jetzt erfolgte die offizielle 
Übergabe an die Gewinner.

Als größte Anbieterin von Glas-
faser-Infrastruktur in Oberös-
terreich treibt die BBOÖ den 
Ausbau leistungsfähiger Internet-
verbindungen im gesamten Bun-
desland voran und schafft damit 
die Grundlage für eine moderne 
digitale Zukunft. Alle Personen, 
die zwischen Jänner und Ende 
Juli 2026 einen Glasfaser-An-
schluss der BBOÖ bestellt und 
dabei den Vertriebscode „TIPS“ 
angegeben hatten, nahmen au-
tomatisch am Gewinnspiel teil. 
Verlost wurden ein iPhone 17 

sowie drei Gutscheine der Euro-
therme im Wert von jeweils 100 
Euro. Die glücklichen Gewinner 
wurden kürzlich gezogen und 
konnten ihre Preise entgegen-
nehmen. Bei der Übergabe des 
Hauptpreises, eines iPhone 17, an 
Gewinner Michael Grasböck gra-
tulierten die BBOÖ-Geschäfts-
führer Thomas Matthey und 
Martin Wachutka persönlich: 

Schnelles Internet ohne  
Störungen
„Wir freuen uns, den Gewinnern 
zu ihren Preisen gratulieren zu 
dürfen. Gleichzeitig bedanken 
wir uns für das Vertrauen in 
unsere Glasfaser-Infrastruktur. 
Wir wünschen viel Freude mit 
den Gewinnen und vor allem 
mit einem Internetanschluss, der 
durch hohe Geschwindigkeit, 
Stabilität und ein störungsfreies 
Online-Erlebnis überzeugt."<
� Anzeige

v.l.: Martin Wachutka (techn. GF 
BBOÖ), Michael Grasböck (Gewinner), 
Thomas Matthey (kaufm. GF BBOÖ) 

Wer sich ebenfalls für einen 
Glasfaser-Anschluss interessiert, 
kann auf bbooe.at die Verfüg-
barkeit der Infrastruktur an der 
eigenen Adresse prüfen und den 
Anschluss direkt online bestellen. 

Mit dem Code „TIPS“ gibt es auch 
bis Ende Dezember wieder tolle 
Preise zu gewinnen – Details dazu 
gibt´s auf tips.at/breitband1.
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MEHR GRÜN

Endspurt für
Crowdfunding
FREISTADT. Das Crowdfunding-
Projekt für mehr Grün am Frei-
städter Hauptplatz geht in die
entscheidende Phase: Bis Mitte
September besteht noch die
Möglichkeit, das Vorhaben fi-
nanziell zu unterstützen. Ziel ist,
zehn neue Bäume und eine be-
grünte Pergola für die Stadtmitte
zu realisieren. Die Umsetzung
des Projekts ist für 2027 vorge-
sehen. Weitere Infos: wirpflan-
zenfreistadt.at; Spendenkonto:
Wir pflanzen Freistadt, AT48
3411 0800 0210 0840<

Bgm. Christian Gratzl und Frau Karoli-
ne mit Wolfgang Roth Foto: Stadtgemeinde

Neuer Eigentümer
Die Hochreiter-Gruppe
aus Bad Leonfelden (am
Bild: Wolfgang und Pe-
tra Hochreiter) über-
nimmt das Hotel Frei-
gold in Freistadt. Der
bisherige GF Dietmar
Hehenberger (r.) geht in
den Ruhestand. 80 Mit-
arbeiter sind hier be-
schäftigt. Mehr Infos:
www.tips.at/n/733443
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WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13
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GRATIS

KATALOG
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Messe „Jugend & Beruf“
OÖ/WELS. Lehrberufe, Schulen,
Unis, FHs und viele weitere Aus-
bildungen präsentierten sich auf
der Messe „Jugend & Beruf“, ver-
anstaltet von Wirtschaftskammer
OÖ und Land OÖ. 300 Aussteller
sind von 30. September bis 3. Ok-
tober in Wels zu Gast. „Jugend &
Beruf bietet die Chance, nicht nur
Infos zu sammeln, sondern Berufe
zu erleben und ins Gespräch zu
kommen“, so WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer und Landesrat
Markus Achleitner. Eintritt frei,
Infos: jugendundberuf.info

Zweitniedrigste
Pro-Kopf-Verschuldung
OÖ. Oberösterreich gehört bei der
Pro-Kopf-Verschuldung (3.336
Euro) zu den positiven Spitzenrei-
tern. Laut Statistik Austria liegt nur
Tirol (3.285 Euro pro Kopf) knapp
besser. Den höchsten Wert ver-
zeichnet die Steiermark (8.611
Euro). Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) betont den starken
Standort und den „vernünftigen
Umgang mit Steuergeld“.

Unterstützung nach Dürre
OÖ. Das landwirtschaftliche
Netzwerk in OÖ arbeitet verstärkt
zusammen, um von der Dürre be-
troffene Betriebe zu unterstützen.
Von 1.239 organisierten Lkw-Zü-
gen mit Heuballen für Österreich
rollt jeder fünfte nach Oberöster-
reich. „Ein Hilfspaket ist dann gut,
wenn es am Hof ankommt. Des-
halb kümmern wir uns nicht nur
um finanzielle Entlastung, sondern
auch um konkrete Unterstützung“,
so Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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bad zell

GeburtstaG: Herta 
Grillnberger (80) 
 Foto: privat

 

freistadt

todesfall: Karl 
stelzmüller verstarb im 
Alter von 80 Jahren.  
 Foto: privat

Gutau

HocHzeit: 
sandra und stefan altreiter 
 Foto: Gutenthaler Fotografie  

HaGenberG

todesfall: berta 
auracher verstarb im 
83. Lebensjahr.  
 Foto: privat

KaltenberG
GeburtstaG: 
leopoldine Wurz (80) 

KefermarKt
GeburtstaG: 
otmar martetschläger (70)

KöniGsWiesen

todesfall: angela 
Holzmann verstarb im 
86. Lebensjahr. 
 Foto: privat

lanGscHlaG
GeburtstaG: 
maria schübl (70)

lasberG
HocHzeit: 
bettina lang und arnold duschlbauer

GeburtstaGe: 
Wilhelm Pumberger (80), 
maria Penz (75)

GeburtstaG: 
Bgm. a.D. friedrich 
Höller (90) Foto: privat

leoPoldscHlaG
GeburtstaG: 
Johann Hoffelner (75)

neumarKt

todesfall: anna 
stroblmair verstarb im 
Alter von 97 Jahren.  
 Foto: privat

PreGarten

todesfall: friedrich 
langthaler verstarb im 
84. Lebensjahr.  
 Foto: privat

sandl

GeburtstaG: rosina 
simonsberger (85) 
 Foto: Gemeinde

st. osWald

Geburt: 
noemi, Eltern: 
Irina Haghofer 
und Thomas 
Hiemetzberger
 Foto: BabySmile

WaldburG

GeburtstaG: Karl 
lengauer (75) Foto: privat

GeburtstaG: mari-
anne Haunschmied 
(75) Foto: privat

traGWein

Geburt: 
richard 
michael, 
Eltern: Eva und 
Erik Leitner 
 Foto: BabySmile

todesfall: ernesti-
ne mayrhofer verstarb 
im Alter von 94 Jahren.  
 Foto: privat

unterWeitersdorf

HocHzeit: 
martina schneeberger und Peter 
Hochedlinger Foto: privat

WartberG
GeburtstaGe: 
Johann dietl (80), 
annemarie Kuttner (80)

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Abschluss gefeiert Der erste Heimhilfe-Lehrgang feierte seinen erfolgrei-
chen Abschluss an der Schule für Gesundheits- und Krankenpflege Freistadt.
Zwölf Absolventinnen schufenmit demberufsbegleitenden Lehrgang die Grund-
lage für eine Tätigkeit im Pflege- und Betreuungsbereich. Infos zur Ausbildung:
www.ooeg.at/pflegeausbildung; Mehr lesen: www.tips.at/n/733611 Foto: OÖG

Beauty Day Bunte Haare, glitzernde Gesichter und strahlende Kinderaugen –
das sind die Merkmale der Ferienpassaktion „Beauty Day“, welche jedes Jahr
das absolute Highlight in Waldburg ist. Isabel Maier und Madlen Rocken-
schaub waren bestrebt, die 25 Mädels mit Gesichtspflege, Frisuren und Glit-
zerdiamanten zu begeistern. Am Ende wurde ein Tanz aufgeführt. Foto: Sonja Maier
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Neuer HolzbaumeisterMit Philipp Kreindl gibt es bei Buchner wieder einen
neuen Holzbaumeister. Der 24-jährige Kaltenberger ist seit rund neun Jahren
bei Buchner im Einsatz. Beruflich gab es bei Philipp Kreindl bereits im Jahr 2021
einen besonderen Erfolg, als er den ersten Platz beim OÖ Landeslehrlings-
wettbewerb erreichte. Foto: Buchner

9. bis 11. oktober

Herbst-Türen-Hausmesse bei Wippro
Vorderweissenbach. Eine 
neue Haustür oder Innentür sucht 
man nicht jeden Tag aus. Umso 
wichtiger ist es, einen Partner 
an der Seite zu haben, der den 
gesamten Weg begleitet: von 
der ersten Idee bis zur fertigen  
Montage. Genau darauf setzt 
WIPPRO seit Jahrzehnten. 

inspiration für jedes Zuhause 
Von 9. bis 11. Oktober, jeweils 
von 9 bis 17 Uhr, öffnet das 
oberösterreichische Familienun-
ternehmen seine Türen zur jähr-
lichen Herbst-Türen-Hausmesse 
in Vorderweißenbach. Besucher 
erwartet eine große Auswahl an 
neuen Türmodellen sowie hoch-
wertigen Oberflächen und aktuel-
len Designs. Ob klassisch, zeitlos 
oder modern – im großzügigen 
Schauraum präsentiert WIPPRO 
die unterschiedlichsten Stilrich-
tungen und zeigt, wie vielfältig 

sich Wohnräume mit der passen-
den Tür gestalten lassen.

Persönliche beratung inklusive
Persönliche Beratung steht bei 
der Hausmesse im Mittelpunkt. 
Mit ihrer langjährigen Erfahrung 
unterstützen die WIPPRO-Exper-
ten Besucher dabei, die passende 
Innen- oder Haustür zu finden.  

exklusive angebote 
Ein Besuch lohnt sich auch wegen 
der exklusiven Hausmesse-Son-
deraktionen. Zu jeder bestellten  
Innentür gibt es einen hochwertigen 
Türdrücker kostenlos dazu (ab drei 
Türen, es kann aus drei unterschied-
lichen Modellen gewählt werden). 
Beim Kauf einer Haustür ist der 
Schließzylinder inklusive. Darü-

ber hinaus profitieren Kunden von 
einem kostenlosen Profi-Aufmaß 
nach Auftragserteilung sowie einer 
individuellen Sicherheits- und De-
signberatung. Das WIPPRO-Team 
freut sich darauf, zahlreiche Besu-
cher von 9. bis 11. Oktober, jeweils 
von 9 bis 17 Uhr, im Schauraum in 
Vorderweißenbach willkommen zu 
heißen. <� Anzeige

Mit ihrer langjährigen Erfahrung unterstützen die WIPPRO-Experten Besucher dabei, die passende Innen- oder Haustür zu finden.

Fotos: Wippro

VOTING

Beliebtestes
Eigenheim gesucht
OÖ. Tips und die DREIHANS
GmbH suchen das beliebteste
Eigenheim 2026. Bis 2. Okto-
ber kann online abgestimmt
werden – als Gewinn wartet
eine Ballonfahrt für zwei Per-
sonen.

Das eigene Zuhause von seiner
schönsten Seite zeigen und damit
ins Rennen gehen: Beim Tips-
Voting wird das beliebteste
Eigenheim im Tips-Erschei-
nungsgebiet gesucht. Die Ein-
reich- undVotingphase läuft noch
bis 2. Oktober, 10 Uhr.
Mitmachen ist unkompliziert:
Foto vom Eigenheim hochladen,
registrierenundschonkannesans
Stimmen sammeln gehen. Abge-
stimmt wird online unter
tips.at/eigenheim. Pro Stunde

kann einmal für jedes Foto ge-
votet werden. Dann heißt es:
Freunde, Familie und Bekannte
mobilisieren und auf das eigene
Foto aufmerksam machen. Denn
jede zusätzliche Stimme bringt
das Eigenheim dem Sieg ein
Stück näher. Wer am Ende die
meisten Stimmen gesammelt hat,
gewinnt. Als Preis wartet eine
Ballonfahrt für zwei Personen.<

Teilnehmer 2025 Richard Strasser aus
Linz-Land Foto: R. Strasser
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So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Biomasseanlagen

www.facebook.com/tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Neu bei Tips? 
Der perfekte Start 
für Ihre erste 
Werbung
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Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

24-Stunden Betreuerin aus
Tschechien mit 10-jähr. Erfah-
rung in Österreich, sucht Stelle
für eine Woche pro Monat, oh-
ne Agentur, OÖ Zentralraum
bevorzugt.  0664 99435024

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Hausflohmarkt am Sonntag
13. September 2026 in Mönch-
dorf, Blumental 1, 8 - 15.00

Gitarrespielen verfeinern oder
beginnen ganz egal. Miteinan-
der is leichter. 0650-5403202

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünalnd (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Anna 63 J. schlank, Lachen u.
weinen, diskutieren u. schwei-
gen, Schwimmen, Rad, Tanzen,
Kochen, Musik, Berge, Wohn-
mobil. Gemeinsam in die letzte
Lebensrunde, ich freue mich
auf Dich. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Claudia 52 J., herzlich, ge-
pflegt, mit viel Lebensfreude.
Vielleicht fehlt nur noch der
richtige Mensch.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Harald 68 J., humorvoll, kulti-
viert, verlässlich. Ich wünsche
mir eine Frau, bei der man gern
ankommt.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Helga 62 J.,  herzlich, natur-
verbunden, aktiv. Das Leben ist
zu schön, um es allein zu ver-
bringen.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Vroni,  mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, mich an
Dich kuscheln, Reden u. die ein-
samen Tage vergessen. Du, ger-
ne bis fite 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
Unternehmer mit Villa
und Garten / Haushalt sucht
junge, aktive Unterstützung -
langfristige kostenlose Woh-
nung vorhanden, freie Zeitein-
teilung sowie gute Verdienst-
möglichkeit
 0677 64350441

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten, auch ohne
Pickerl. 0677 61621762

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünalnd (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Putzfee für Haushalt nahe
Neumarkt gesucht, 1x monat-
lich ca. 6 Stunden. Bei Interes-
se gerne melden,
 0664 4191347
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Mobilität  
aus der Region

AUTOTEILE
KRAL IK

70 Jahr, 
blondes Haar - unsere 

Hanni, wunderbar!
Noch immer flott und voller 
Schwung, bleib so fröhlich 

und ewig jung!
Alles Gute 

zum Geburtstag!
Deine Freunde

Liebe Mama, lieber Papa,
wir wünschen euch alles, 

alles Gute zu eurem 
65sten Hochzeitstag!

Eure Kinder 
Hansi, 

Sissi & Konni

Alles Gute  
zur 

Rubinhochzeit 
wünscht Euch  
die Zubraut.

Foto: Lackner-Strauss

*Stand: Juli 2026. € 22.550,- Aktionspreis gültig für Alfa Romeo Junior. Berechnungsbeispiel für Junior Ibrida 145 PS Junior: Der Aktionspreis beinhaltet € 1.860 Modellbonus, € 1.860 Eintauschbonus, € 1.860 Sommerbonus (gültig für lagernde
Fahrzeuge), € 1.240 Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über Stellantis Bank SA), € 1.240 Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die
GARANTAVersicherungs-AG Österreich),. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. Satzfehler vorbehalten. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SANiederlassung
Österreich gültig bis auf Widerruf, längstens bis 30.09.2026. Weitere Details bei IhremAlfa Romeo-Partner. Alfa Romeo ist eine eingetragene Marke der FCAUS LLC. Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP Junior Ibrida: Kraftstoffverbrauch
kombiniert: 4,8 – 4,9 l/100 km; CO2-Emission: 108 – 111 g/km. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen

ALFA ROMEO JUNIOR
AB € 22.550,-* BEI FINANZIERUNG

E&S Motors GmbH
Linzerstraße 83
4240 Freistadt
T. 07942/77 5 99

Lieber Hans
A�es Gute zum 

60. 
Geburtstag!

Ja es is wahr....
Karoline wird jetzt 

a 40 Jahr! 
Ois, ois guade zum 

Burzeltag, bleib so wie 
du bist, des wünschen dir 
Mama, Papa, Geschwister 

mit Familie ;-)

Wir sind ein Tochterunternehmen der voestalpine 
Stahl GmbH und bieten als Caterer das gesamte 
Rundum-Paket: Mittagessen, Jause, Tiefkühlessen 
und kulinarische Betreuung von Kund:innen in den 
Locations der voestalpine Stahlwelt. Zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Fahrer:in für Speisenzustellung
mit Führerschein Klasse C 
Montag bis Freitag Tagdienst, Wochenende 
dienstfrei, Gleitzeit ab 06:00 Uhr

Details zu unseren Stellenangeboten finden Sie 
unter www.caseli.at/Caseli/Jobs

Vorgesehener Lohn bei 40h/Woche EUR 2.656,60 
brutto. Die tatsächliche Bezahlung ist von der 
jeweiligen Qualifikation bzw. Berufserfahrung abhängig.

Terminvereinbarung unter +43 732 6585-4933 
(Fr. Ganser) oder unter +43 50304 15-3766 
(Fr. Neunherz), Schriftliche Bewerbungen senden 
Sie bitte an sabine.ganser@caseli.at oder 
nina.neunherz@voestalpine.com 

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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BODYBUILDING

Meistertitel
FREISTADT. Der gebürtige Frei-
städter Michael Walchshofer hat
sich im Bodybuilding einen lang
gehegten Traum erfüllt. Beim
IFBB-Bodybuilding-Bewerb
NPC Wien gewann der 26-Jäh-
rige den österreichischen Meis-
tertitel in der Klasse „Men’s
Classic Physique“. Einen Tag
später setzte er sich auch beim
„Pro Qualifier“ durch und qua-
lifizierte sich damit für die Profi-
Liga. Walchshofer ist nun öster-
reichischer IFBB-Profi-Athlet.
Mehr auf www.tips.at.<

Michael Walchshofer Foto: Privat

lieblingsverein unterstützen

100.000 Euro für Österreichs Unterhaus:  
Ligaportal startet großes Tippspiel
OÖ. Pünktlich zum Start der 
neuen Fußballsaison startet Liga-
portal ein österreichweites Tipp-
spiel für das gesamte Unterhaus. 

Fans sammeln dabei nicht nur für 
sich selbst Punkte, sondern unter-
stützen gleichzeitig ihren Lieblings-
verein. Die zehn erfolgreichsten 
Vereine teilen sich am Saisonen-
de einen Preistopf von insgesamt 
100.000 Euro. Der Sieger erhält 
30.000 Euro.

Jeder Punkt zählt doppelt
Teilnehmer wählen einmalig ihren 
Lieblingsverein aus knapp 2.000 
hinterlegten Unterhaus-Klubs – 
von den Regionalligen bis in die 
untersten Spielklassen. Pro Kalen-
derwoche können bis zu sieben be-
liebige Partien getippt werden. Für 
ein exakt vorhergesagtes Ergebnis 

gibt es 30 Punkte, für die richtige 
Tendenz fünf Punkte. Jeder erspielte 
Punkt �ießt sowohl in das persönli-
che Spieler-Ranking als auch in das 
Ranking des ausgewählten Vereins 
ein. Am Saisonende erhält der best-
platzierte Klub 30.000 Euro, der 
Zweite 20.000 Euro und der Dritte 
12.000 Euro. Auch die Plätze vier 
bis zehn werden prämiert. Zusätz-
lich dürfen sich jeden Monat die 50 
besten Tipper über attraktive Preise 
freuen. Zu gewinnen gibt es unter 
anderem zwei VIP-Tickets für ein 
Heimspiel des SK Rapid, ein Liver-
pool-Trikot sowie Wettguthaben. 

„Kein gewöhnliches tippspiel“
„Wir wollten kein gewöhnliches 
Tippspiel entwickeln, sondern 
eines, von dem der österreichische 
Amateurfußball unmittelbar pro-
�tiert. Jeder Fan kann mit seinen 

Tipps dazu beitragen, dass sein 
eigener Verein am Ende der Sai-
son einen beträchtlichen Geldbe-
trag erhält“, sagt Ligaportal-Ge-
schäftsführer Dr. Thomas Arnitz. 
Für die Teilnahme ist eine kosten-

lose Registrierung bei Interwetten 
erforderlich. Eine Einzahlung oder 
das Platzieren einer Sportwette ist 
nicht notwendig. Die Plattform 
ist unter tippspiel.ligaportal.at  
erreichbar.<� Anzeige

Wer richtig tippt, profitiert nicht nur selbst, sondern hilft auch seinem Lieblingsverein.
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POOMSAE

Taekwondo-Trio
kämpft umWM-Titel
FREISTADT/TRAGWEIN. Von
16. bis 20. September findet in
Chuncheon (Südkorea) die
Poomsae-Weltmeisterschaft
statt. Mit dabei sind drei Sport-
ler aus dem Bezirk Freistadt:
SabineMüller und Sylvia Grin-
ger aus Tragwein sowie An-
dreas Brückl aus Freistadt.

725 Athleten aus 80 Nationen
kämpfen um die begehrten WM-
Titel.Mit SabineMüller und Syl-
via Gringer stellt der Taekwon-
do-Verein Tragwein zwei von
insgesamt 13 Athleten im öster-
reichischen Aufgebot. Müller
startet in der Altersklasse 60–65
Jahre im Einzel- und Synchron-
bewerb. Im Synchronteam tritt
sie gemeinsam mit Sylvia Grin-
ger und Leni Niedermayr aus

Innsbruck an. Gringer startet zu-
sätzlich im Paarbewerb mit Ger-
hard Reinsperger aus Stockerau.
Andreas Brückl, welcher in der
Weltrangliste auf Platz 18 liegt,
tritt in der Altersklasse männlich
bis 30 Jahre im Einzelbewerb so-
wie gemeinsam mit Savo Kova-
cevic und Tobias Kasparek (bei-
de aus Niederösterreich) im Te-
ambewerb an.<

Gerhard Heßl, Sylvia Gringer, Sabine
Müller, Andreas Brückl Foto: TKD Tragwein

FAUSTBALL

Doppelter
Erfolg
FREISTADT.Die Union Compact
Freistadt bleibt in der Herbst-
meisterschaft weiter auf Erfolgs-
kurs. Während die Frauen mit
zwei klaren 3:0-Siegen gegen
Nußbach und Grieskirchen/Pöt-
ting auf Rang zwei kletterten,
sorgen die Männer als einziges
noch ungeschlagenes Team für
eine Überraschung. Mit Siegen
gegenNußbachundEnns sinddie
Freistädter auf dem ersten Ta-
bellenplatz gelandet.<

Marcel Wiesinger Foto: Wolfgang Benedik
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RADRENNEN

Hügelwelt Classic als großes Finale
KÖNIGSWIESEN. Die Gemein-
de Königswiesen wird am
Sonntag, 13. September, zum
Schauplatz des Saisonfinales
der höchsten österreichischen
Straßenrennserie. Bei der
Mühlviertler Hügelwelt Clas-
sic geht es um die letzten Punk-
te für die Cycling League Aus-
tria 2026.

„Es wird noch einmal besonders
spannend, wenn dieses letzte
Rennen der Cycling League
Austria inKönigswiesen über die
Bühne geht. In der Teamwer-
tung Herren werden nur wenige
Punkte über den ersten und zwei-
ten Platz entscheiden. Dass diese
Entscheidung über die Bundes-
liga ausgerechnet bei uns in
Oberösterreich fällt, freut mich

als Präsident natürlich ganz be-
sonders“, sagt Mario Rossmann,
Präsident des Oberösterreichi-
schen Landesradsportverbandes.
Umso größer ist die Freude bei
den Veranstaltern rund um den
Radfahrclub VeloKW in Koope-
rationmit der Sportunion und der
Gemeinde Königswiesen, die
Mühlviertler Hügelwelt Classic
bereits zum siebten Mal auf die
Beine stellen zu dürfen.

Nichts für schwacheWaden
In der Klasse Elite Herren war-
ten121Kilometer und rund2.500
Höhenmeter auf die Teilnehmer.
Es werden 200 bis 250 Sportler
erwartet. Zwei davon sind Josef
Dirnbauer und René Pammer:
„DasRennen inKönigswiesen ist
sehr anspruchsvoll und es wird

für uns als Team ein spannender
Tag. Wir sind froh, dass es die-
sesRennen gibt, es ist eines unse-
rer Highlights im Jahr.“
Neben der Kategorie Men Elite /
Men U23 werden auch noch die
BewerbeAmateureHerren /Men
Juniors sowie Women Elite /
Women U23 und Women Ju-
niors ausgetragen.
Der Start des ersten Rennens ist
um 11 Uhr, Start und Ziel befin-
den sich imMarkt Königswiesen.
DieweiterenStarttermine sindum
11.30und11.37Uhr.Mit rund250
bis 300BesuchernwirdbeimStart
gerechnet, insgesamt erwartendie
Veranstalter rund 1.000 Besu-
cher insgesamt, davonviele ander
Strecke. „Dass das Rennen so
viele Interessierte anlockt, freut
uns sehr. Gleichzeitig ist die Ver-

anstaltung ein organisatorisches
Meisterstück, das ohne die vielen
freiwilligen Helfer und Unter-
stützer nicht möglich wäre. Ein
Dank gilt natürlich auch den vie-
len regionalen Sponsoren, den
Feuerwehren, derPolizei unddem
Roten Kreuz. Mehr als 100 Per-
sonen werden am Renntag hinter
den Kulissen beschäftigt sein“,
sagt Bürgermeister Roland Gaffl.
Auch für den Tourismus in der
Region ist das Radrennen eine
große Sache. Markus Obermül-
ler, Geschäftsführer des Touris-
musverbandes Mühlviertel:
„UnserZiel ist, dasMühlviertel zu
einer der führenden Rennrad- und
Gravelbike-Regionen Europas zu
entwickeln. Die Hügelwelt Clas-
sic ist dafür ein starkes Schau-
fenster.“<

Etliche Höhenmeter müssen die Radsportler beim Saisonfinale in Königswiesen
zurücklegen. Foto: TVB Mühlviertel/Hannes Draxler

Die Veranstalter, Helfer, Sponsoren und Sportler der siebten Mühlviertler Hügel-
welt Classic am 13. September in Königswiesen. Foto: Wiesinger
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SKI NACHWUCHS

Ein etwas anderes
Sommertraining
KÖNIGSWIESEN. Nach der Sai-
son ist vor der Saison – frei nach
diesem Motto lädt Sektionsleiter
Ski Alpin und Trainer Franz Hu-
ber auch in den Sommermonaten
zu wöchentlichen Trainingsein-
heiten. Gespickt mit Koordina-
tions- und Konditionsübungen
gleiten die Kinder der Union Kö-
nigswiesen Sektion Ski zum Bei-
spielmit ihren Inline-Skatern über
dieWellen des Pumptracks, stren-

gen sich bei Kräftigungsübungen
und Klimmzügen an oder haben
Spaß bei ersten Wake-Board-
Versuchen. Damit bleibt der Zu-
sammenhalt und die Gemein-
schaft unter den Kindern auch im
Sommer erhalten und Franz Hu-
ber schafft es somit auf spieleri-
sche Art und Weise, die Lücke
zwischendenSaisonensinnvoll zu
nutzen, um wieder stark in die
kommende Saison zu starten.<

Viel Spaß hatten die Ski-Kinder bei ersten Wakeboard-Versuchen. Foto: Privat

apunnnto.
Sweeeater 29,99
(Gr. 140-164)
Jeannns 39,99
(Gr. 134-164)

IHR MODEPARTNER AUS ÖSTERRE ICH

UTV SUMMERAU

Erlebnisreiches
Kinder-Tennis-Camp
RAINBACH. Drei abwechslungs-
reiche Tage mit Sport, Spiel und
Gemeinschaft erlebten 45 Mäd-
chen und Buben beim Kinder-
Tennis-Camp des UTV Summe-
rau. Neben intensivem Training
standen Motoriktraining, Bastel-
und Spielstationen sowie die be-
liebteCamp-Mini-Olympiadeauf
dem Programm. Würstelgrillen
samt Kinoabend sorgte für einen

gemütlichen Ausklang. Zum Ab-
schluss gab es das traditionelle
Camp-Turnier. Der UTV be-
dankt sich bei allen Helfern und
Sponsoren, darunter Fritz Glas-
ner samt Team für die Nutzung
der Tennishalle, Nachbarn und
Eltern. Die positiven Rückmel-
dungen lassen schon jetzt Vor-
freude auf das Kinder-Tennis-
Camp 2027 aufkommen.<

45 Kinder erlebeten Sport, Spiel und Gemeinschaft. Foto: UTV Summerau
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Der Kasperl kommt
PREGARTEN. Die Grünen la-
den zum Sommerausklang mit
Kasperltheater am Freitag, 11.
September, ein. Im Pfarrheim
wird das Stück „Kasperl will was
werden“ für alle Theaterfans ab
vier Jahren aufgeführt. Beginn
ist um 15 Uhr, der Eintritt ist frei.

Ausstellung Holzobjekte
TRAGWEIN. Der Holzbildhauer
Karl Leimer stellt seine Werke ab
Samstag, 12. September, unter
dem Titel „Geformte Emotionen
in Holz“ auf Burg Reichenstein
aus. Vernissage ist um 14 Uhr.

Maria Namensfest
KARLSTIFT. Das Namensfest
von Maria vom guten Rat wird
am Sonntag, 13. September, in
Buchers gefeiert. Die Festmesse
um 14 Uhr wird vom Schnopf-
hagen Liederkranz aus Ober-
neukirchen gestaltet. Anschlie-
ßend findet ein musikalischer
Nachmittag mit der „Grobn
Baun Musi“ aus Liebenau sowie
ein Handwerksmarkt statt.

POSTHOF

Only The Poets
LINZ. Die britischen Alt-Pop-Hö-
henflieger Only The Poets kom-
men auf ihrer „And I'd Do It
Again“-Album-Tour am Don-
nerstag, 17. September, 20 Uhr, in
den Posthof Linz.
Tommy Longhurst, Andy „Roo“
Burge, Clem Cherry und Marcus
Yatessinddabeilängstmehralsein
Geheimtipp: Sie verbinden große
Hooks mit offenem Herzen,
schimmernde 80s-Synths mit mo-
derner Pop-Wucht und Momente,
in denen Euphorie und Verletz-
lichkeit dieselbe Sprache spre-

chen. IhrDebütalbum„And I'dDo
It Again“ (2026) versammelt 14
Songs über Liebeskummer, Eifer-
sucht, Reue, Hoffnung und emo-
tionaleWiderstandskraft.
Presented by Barracuda Music,
Infos und Karten unter posthof.at,
Ö-Ticket. Tips verlost 3 x 2 Frei-
karten für das Konzert.<

Only The Poets kommen mit ihrem Debütalbum in den Posthof Linz. Foto: Jordan Logan

FIGO SOUNDS

Musik und Begegnung
FREISTADT. Zum Figo Sounds
lädt der Kulturverein Quellwas-
ser vom 11. bis 13. September auf
den Pfarrplatz ein. Drei Tage lang
stehen Livemusik, Begegnung,
Kinderprogramm und gemeinsa-
mes Genießen im Mittel-
punkt. Für die Kinder ist einiges
geplant: Am Samstag gibt es von
10 bis 12 Uhr gemeinsam mit den
Alltagsradler „Pimp My Ride“
sowie Kasperltheater und Kinder-
schminken vom Eltern-Kind-

Treff Purzelbaum. Am Sonntag
lädt von 10 bis 14 Uhr das Mal-
atelier mit Rafael zum kreativen
Gestalten ein. Neben der Musik
gehören auch Kaffee, Kuchen und
Kulinarisches – darunter selbst
gemachte Pizzen – sowie das ge-
mütliche Miteinander zum Figo
Sounds. Am Freitag und Samstag
klingt der Abend ab ca. 22 Uhr bei
einer After-Party im Café Figo
aus. Der Eintritt ist frei, freiwilli-
ge Spenden sind willkommen.<

Die Figo Crew freut sich auf gute Musik und Gemeinschaft Foto: Rafael Kampl

SCHLOSSMALERIN

Alte Bücher werden
zu Kunstwerken
KEFERMARKT. Julia Tschaik-
ner verbringt den gesamten
September im Schloss Wein-
berg als „Artist in Residence“.

Die Künstlerin lebt und arbeitet
einen Monat lang im Renais-
sanceschloss und hält ihre Ein-
drücke in Kunstwerken fest. In-
teressierte Besucher können der
Schlossmalerin beim Arbeiten in
ihrem Gastatelier in der Portier-
loge auf Schloss Weinberg über
die Schulter schauen. Tschaik-
ner studierte Malerei und Grafik
sowie Tapisserie. Ihre Arbeiten
waren in Ausstellungen im In-
und Ausland zu sehen, Werke
befinden sich in öffentlichen und
privaten Sammlungen. „Mit
Oberösterreich verbindet mich
viel: Hier habe ich einen Groß-

teil meiner Jugend verbracht, das
sind prägende Erinnerungen“,
sagt Julia Tschaikner. Seit meh-
reren Jahren arbeitet sie male-
risch mit Buchdeckeln. Das
Schloss bietet dafür eine Fülle an
Motiven und ist Quelle der In-
spiration. Auch der Mühlviertler
Blaudruck hat es der Schlossma-
lerin angetan. Mehr lesen:
www.tips.at/n/733307<

Künstlerin Julia Tschaikner beim
Arbeiten. Foto: Julia Tschaikner

Bücherflohmarkt
FREISTADT. Am Sonntag, 13.
September findet von 9 bis 13
Uhr im Pfarrhof Freistadt wieder
der beliebte Bücherflohmarkt
mit Pfarrcafé statt. Außerdem
gibt es einen Büchertisch mit
Neuheiten aus dem Buchmarkt.

Musik: Seemann, lass
das träumen
SANDL. „Seemann, lass das
träumen“ heißt es bei der musi-
kalischen Veranstaltung mit An-
gela Dobretsberger und Monika
Holzmann am Sonntag, 13.
September, um 18 Uhr, im Hin-
terglasmuseum. Eintritt: 15
Euro; Reservierung unter der Tel.
0664/3238612

Jazz Night
HAGENBERG.Mit einem mu-
sikalischen Highlight startet im
Cube 49 am Mittwoch, 16. Sep-
tember, die neue Saison der Jazz
Nights: Die Still Experienced XL
Band gastiert im Softwarepark
Hagenberg. Beginn: 19 Uhr,
Einlass 18.30 Uhr; VVK: 21 Euro
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GRÜNES BAND

Mitmachaktion für
den Naturschutz
LEOPOLDSCHLAG. Wie jedes
Jahr bittet der Naturschutzbund
um ehrenamtliche Unterstützung
im Rahmen einer Naturschutz-
Mitmachaktion amGrünen Band
Europas am12. September an der
Maltsch. Im Rahmen des Green
Belt Days Maltsch am Samstag,
12. September, wird eine natur-
schutzfachlich wertvolle Wie-
senböschung an der Maltsch ge-

mäht und das Mähgut entfernt.
Werkzeug ist vorhanden, für die
Verpflegung wird gesorgt.
Arbeitshandschuhe sollen mit-
gebracht und auf gutes Schuh-
werk soll geachtet werden, da die
Böschung zum Teil sehr steil ist.
Treffpunkt: NATURA 2000-
Infozentrum, Marktplatz 2, Leo-
poldschlag; Ersatztermin: 19.
September.<

Gemeinsam werden die Feuchtwiesen an der Maltsch gepflegt. Foto: Julia Kropfberger

ATTheENDLinz ist ein poetisch-musikalisches und zugleich experimentelles Erlebnis, das sich 
mit der Stadt Linz auseinandersetzt. Ein sinnliches Erlebnis von Klang, Raum, Empathie, Furcht, 

Zuversicht und Hoffnung. Die Sparkasse OÖ präsentiert die Live-Übertragung der Linzer Klangwolke 
am 12. September ab 20:30 Uhr. Zu sehen im Programm von TV1 OÖ sowie auf nachrichten.at

SEHEN SIE DIE LINZER KLANGWOLKE 2026 
LIVE AUF TV1 OBERÖSTERREICH!

KONZERT

Rock und Blues
GUTAU. The Recyclers sorgen am
Samstag, 19. September beim Se-
nioren-Rock & Blues in der Höll-
berghütte Erdmannsdorf für gute
Unterhaltung. Der Seniorenbund
des Bezirkes geht neue Wege
neben der traditionellen Volks-
musik und der Klassik. Denn für
die Jahrgänge zwischen 1950 und
1960wardie Jugendzeit voneinem
tiefgreifenden gesellschaftlichen

und kulturellen Wandel geprägt,
die mit Rock und Blues verbun-
den ist. Die Granden der „Torna-
dos“, „Rain & Tears“, „Gustl und
seine Haberer“ und der „Show-
brothers“ haben sich als „Recy-
clers“ wiedergefunden. Sie geben
beim Konzert alles was sie drauf-
haben. Als Vorband tritt „Horch
zua“ auf. VVK: www.gutau.oo-
esb.at; Einlass: 18.30 Uhr<

„Horch zua“ tritt beim Konzert als Vorband auf. Foto: Roman Gutenthaler
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 10. September

FR, 11. September

SA, 12. September

SO, 13. September

MO, 14. September

DI, 15. September

FR, 18. September

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

DO, 17. September

MI, 16. September

Top-Termine

SENIOREN-ROCK & BLUES
GUTAU. The Recyclers sorgen am Sams-
tag, 19. September, beim Senioren-Rock &
Blues in derHöllberghütte Erdmannsdorf für
guteUnterhaltung. AlsVorband tritt „Horch
zua“ auf. Vorverkafskarten sind unter
www.gutau.ooesb.at erhältlich. Beginn ist
um 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.

Foto: Wolfger Buchberger

LARS EIDINGER LESEPERFORMANCE
LINZ. Liebesgedichte zwischen Sehnsucht und
Widerspruch treffen auf Percussion, bei der Le-
seperformance „Das Unvereinbare in ein Ge-
dicht“ von Lars Eidinger undGeorge Kranz, am
Freitag, 18. September, 19.30 Uhr, im Posthof.
Im Anschluss: Clubnacht Takeover #4 hosted
by Lars Eidinger. Infos/Karten: posthof.at
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GSTANZL SINGA IM SALZHOF
FREISTADT. Beim „Gstanzl Singa“ am 17.
September (19 Uhr) im Salzhof Freistadt ist
Unterhaltung garantiert. Renate Maier, „An-
na & Franzi“ sowie „Sepp und Sepp“ sorgen
mit Gstanzln, Couplets und Wirtshausliedern
für einen Angriff auf die Lachmuskeln. Karten:
Ö-Ticket-Stellen sowie unter 0699 10026775
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Auflösung Sudoku

9 5 7 1 4 6 2 3 8
6 8 2 9 5 3 1 4 7
3 1 4 7 2 8 5 6 9
1 9 6 5 3 7 4 8 2
5 2 8 6 9 4 3 7 1
7 4 3 8 1 2 6 9 5
2 6 1 4 7 9 8 5 3
8 3 9 2 6 5 7 1 4
4 7 5 3 8 1 9 2 6

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Kefermarkt: jeden Freitag: Freitagsführun-
gen im Schloss Weinberg, Treffpunkt an der Re-
zeption, 14.00, keine Anmeldung erforderlich,
bis 30. Oktober

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Neumarkt: Tischtennis, Burgstaller, 18 -
21.00, VA: Sportunion & Otelo

Unterweißenbach: Imkerstammtisch, HaPi,
19.30

Wartberg: Musikantentreffen, GH Gundha-
cker, 19.00

Freistadt: Dämmerschoppen in der Eisengas-
se, ab 17.00

Freistadt: "Figo Sounds", Pfarrplatz, VA: Kul-
turverein Quellwasser, bis 13. September

Freistadt: Kürbisfest mit Live-Musik beim Ge-
nussfreitag, ab 14.00

Kefermarkt: Vergnüglicher Nachmittag mit
Tanz, GH Mader, 14.00, VA: Pensionistenver-
band

Neumarkt: LineDance - Workshop, Burgstal-
ler, 19 - 21.00, VA: Neumarkter Zukunft

Pregarten: "Kasperl will was werden", für
Kinder ab 4 Jahren, Pfarrheim, 15.00

St. Oswald: Ferienpassaktion: Der Elternver-
ein lädt ein, Pfarrheim, 9 - 18.00

Tragwein: Notte Italiana, Live-Musik: Zagara
Express, Kulturtreff Bad, ab 16.00

Waldburg: Seniorenstammtisch, GH Brunn-
graber, 14.00

Bad Zell: Reparatur & Näh-Treff, Marktplatz
30, 10 - 16.00

Freistadt: Familienfest der SPÖ, Park in der
Finsteren Promenade, 11 - 17.00

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11 - 12.00, VA: Wentzelsche Gutsverwaltung

Kefermarkt: Mixed Turnier, VA: Tennisclub

Kefermarkt: Tag der offenen Tür, Dorfladen
Elz, 10 - 17.00

Lasberg: Feurlöscherüberprüfung, FF Haus, 8
- 14.00

Lasberg: Kofferraum-Flohmarkt, Parkplatz
Sportplatz, 7 - 12.00, VA: SPÖ

Neumarkt: Offene Werkstätte, Burgstaller,
15 - 18.00, VA: Neumarkter Zukunft

Pregarten: "Pregartner Jubiläums-Bierfest -
20 Jahre", Bruckmühle, ab 15.00, VA: OÖVP
Pregarten

St. Oswald: Ferienpassaktion: Kinder-Seilzie-
hen, alter Sportplatz, 13 - 15.00

St. Oswald: St. Oswalder Seilziehen, alter
Sportplatz, 14.00, VA: ÖVP

Unterweißenbach: Sägewerk-Clubbing,
20.00

Freistadt: Benefizkonzert Hospizbewegung
Freistadt: "Vom Leben singen", Stadtpfarrkir-
che, 17.00

Freistadt: Schultaschen und Kindergarten-
täschchen Segnung, Pfarrkirche, 9.30

Hagenberg: Feuerwehrfrühschoppen

Königswiesen: 7. Mühlviertler Hügelwelt
Classic, Start: Marktplatz, 11.00

Buchers/Karlstift Maria Namens Fest (Ma-
ria vom guten Rat) Beginn 14:00 Uhr mit Fest-
messe gestaltet vom "Schnopfhagen Lieder-
kranz" aus Oberneukirchen, anschließend mu-
sikalischer Nachmittag mit der "Grobn Baun
Musi" aus Liebenau, ganznachmittags Ausstel-
ler- u. Handwerksmarkt

Lasberg: Burger-Drive-In, Sportzentrum,
12.00, VA: Landjugend

Neumarkt: Ausstellung: "Menschenbilder
Salzstraße", Burgstaller, 13 - 15.00, VA: Be-
wohner der Salzstraße

Rainbach: FF-Gemeindebewerb, ab 14.00,
VA: FF Rainbach

Sandl: Musikalischer Vortrag mit den Donau-
weibchen: "Seemann lass das Träumen", Hin-
terglasmuseum, 18.00, Reservierung:  0664
3238612

Unterweißenbach: Musikwandertag, TP:
Haus der Musik, 12.30, VA: Musikkapelle

Waldburg: Jubelsonntag für Ehepaare, ab
8.30

Windhaag: Kindersachenflohmarkt, Mehr-
zwecksaal Anton-Bruckner-Schule, 8 - 11.00

Kefermarkt: Tagesausflug des Seniorenbun-
des

Neumarkt: Gemeinsames Singen und Jodeln,
Burgstaller, 18 - 20.00, VA: Otelo

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Neumarkt: Bogenschießen, Burgstaller, 18 -
21.00, VA: Neumarkter Zukunft

Hagenberg: Jazz Night mit Still Experienced
XL Band, Cube49, 19.00

Kefermarkt: Tanzabend mit "Herbert the
Gentleman", GH Mader, 18.00

Neumarkt: Themenabend: "Herzinfarkt und
Schlaganfall erkennen - jede Minute zählt",
Christoph Papula, Burgstaller, 19.30, VA: Haus-
arzt Gruppenpraxis

Freistadt: Eltern-Informationsabend "Die Ge-
burt am Klinikum Freistadt", Klinikum Frei-
stadt, EG, Vortragssaal, 19.00

Freistadt: LT1 Gstanzl singa 26, Salzhof,
19.00, Karten: Ö-Ticket

Neumarkt: Seniorentreff, Burgstaller, 14 -
16.00, VA: Milli Barth und Team

Freistadt: Freistädter Meisterschaft mit dem
Kleinkalibergewehr, Vereinsheim Schützenge-
sellschaft, 14 - 19.00

Freistadt: Mobilitätsfest Alltagsradln beim
Genussfreitag, Hauptplatz, 15 - 18.00

Neumarkt: Kino am Originalschauplatz: "Die
Alpensaga", Burgstaller, 19 - 22.00, VA: KV
RamlWirt & Neumarkter Zukunft

Pregarten: Kabarett mit Walter Kammerho-
fer: "Amoi ois", Kulturhaus Bruckmühle,
19.30, Karten: www.bruckmuehle.at/events

Schönau: Konzert mit: "Wellblech Unter-
grund", Taverne Prandegg, 21.00, Vorband:
"Harry unplugged", ab 19.30

Unterweißenbach: Feuerlöscherüberprü-
fung, FF Haus Möltas, 13 - 15.00

Ort i.I.: 30 Jahre Sarastro-Stauden -
Feiern Sie am 19.-20. September mit
uns! Über 3.000 Sorten winterharter Blüten-
stauden, 12 internationale Aussteller mit weite-
ren Pflanzenraritäten, Pfingstrosen und Clema-
tis. Kinderprogramm, Führungen sowie Verpfle-
gung; www.sarastro-stauden.com

Weitersfelden: 10. September, Pfarr-
heim, 15.30 - 20.30

Notdienst 12. und 13. September:
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
12. und 13. September:
Pregarten: Benedikt Muxeneder,
 07236 6000
Liebenau: Karl Kaltenberger,  07953 540
Schönau: Karin Asanger,  0664 3541211
Rainbach: Klaus Reichinger,  07949 6450

Freistadt/Hagenberg: Caritas - kostenlose
Beratung für pflegende und betreuende Ange-
hörige,   0676 8776 2438

Freistadt: Leben mit Babys, Purzelbaum
  07942 74181

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ  07942 75625

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942 77778

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes   0664 88282161 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at
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Schultaschensegnung Für einen guten Start ins neue Schuljahr für alle Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene findet am Sonntag, 13. September, um 9.30
Uhrdie Schul- undKindergartentaschensegnung inderPfarrkircheFreistadt statt.
„Wir bitten für einen guten Start ins neue Schuljahr und ein segensreiches
Arbeitsjahr“, sagt Seelsorgeverantwortlicher Roland Altreiter. Foto: Pfarre Freistadt

TRILOGIE

Feminismus und
Patriarchat im Fokus
FREISTADT.Mit Vorträgen von
Ernst Aigner und Barbara Bla-
ha sowie einem Konzertabend
mit Erika Pluhar widmet sich
die „Plattform für Kultur und
Menschlichkeit“ den Zusam-
menhängen von Feminismus,
Demokratie und gesellschaft-
lichem Zusammenhalt.

Die Freistädter Bürgerinitiative
„Plattform für Kultur und
Menschlichkeit“ hat sie sich für
heuer vorgenommen, den The-
menbereich Feminismus/Pa-
triarchat in gleich drei Veranstal-
tungen zu behandeln, immer im
Blick auf ihr zentrales Anliegen:
die Stärkung von Menschlich-
keit und Demokratie. Die Trilo-
gie wird am Samstag, 19. Sep-
tember, mit einem Vortrag des
Plattformmitglieds Ernst Aigner
eröffnet. Aigner wird sich dieses
Mal nicht als Kabarettist betäti-
gen, sondern als engagierter An-
walt von Demokratie und
Menschlichkeit mit 40 Jahren
Erfahrung als Geschichtelehrer
den Vortrag „Wie Man(n) die
Demokratie zerstört, und warum
wir sie beschützen müssen“ prä-
sentieren. Am Samstag, 17. Ok-

tober folgt die Autorin und Lei-
terin des Momentum-Instituts in
Wien, Barbara Blaha, mit ihrem
Bühnenprogramm „Funken-
schwestern – Warum Feminis-
musalles bessermacht“. Sie zeigt
auf, warum ökonomische Fragen
feministische Fragen sind.
„Trotzdem weiter“ - Den Ab-
schluss bildet einKonzertmit der
Künstlerin Erika Pluhar am 12.
Februar 2027. Begleitet vom Gi-
tarristen Klaus Trabitschwird sie
einen Liederabend geben. Erika
Pluhar ist eine der prägendsten
Künstler Österreichs, ausge-
zeichnet durch. Die Veranstal-
tungen finden jeweils um 19.30
Uhr im Salzhof Freistadt statt.
Infos und Tickets: www.local-
buehne.at<

Erika Pluhar Foto: Andreas Müller

Jeder 4. Österreicher hat eine Fettleber – viele, ohne es zu
wissen. Die möglichen Folgen sind nicht zu unterschätzen…
Jeder 4 Österreicher hat eine Fettleber iele ohne es

Stille Gefahr: Fettleber

Rabattgutschein für Dr. Böhm Mariendistel (30/60 Stk.)
gültig von 01. bis 30.09.2026 in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

öhm® Mariendistel (30/60 Stk.)
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LEBER ENTGIFTEN

Die Leber leidet still. Ist sie
überlastet, macht sich das oft
nur durch Müdigkeit bemerk-
bar – während sich im Hinter-
grund jedoch in vielen Fällen
bereits eine Fettleber entwi-
ckelt. Betroffen sind nicht nur
übergewichtige Menschen
oder jene mit hohem Alkohol-
konsum – auch eine häufige
Medikamenteneinnahme oder
die genetische Veranlagung
spielen eine Rolle.

Risiko Diabetes
Bleibt die Fettleber unbehan-
delt, kann das zu ernsthaften
Schäden führen – zum Bei-
spiel zu einer Leberzirrhose.
Besonders alarmierend: Auch
das Risiko für Typ-2-Diabetes
kann sich durch eine Fettleber
nahezu verdoppeln und wer
will schon ständig beim Essen
auf jeden Bissen achten müs-
sen und laufend die Blutzu-
ckerwerte kontrollieren?

Hilfe für die Leber
Die einfachste Maßnahme,
um die Leber zu regenerie-
ren, ist eine Entgiftungskur –
am besten 1-2 mal pro Jahr.

Dazu braucht es keine grünen
Smoothies, die oft ein Vermö-
gen kosten – es hilft auch die
Kraft einer Heilpflanze, die tra-
ditionell im Waldviertel ange-
baut wird: der Mariendistel. Ihr
Wirkstoff Silymarin weist gleich
mehrere positive Effekte auf
die Lebergesundheit auf:

Verbessert die
Leberwerte

Regeneriert geschädigte
Leberzellen

Hilft auch bei
Fettleber

Tipp aus der Apotheke
In der Apotheke finden Sie
dazu die Mariendistel-Kap-
seln von Dr. Böhm® – das ein-
zige rezeptfreie Arzneimittel,
das nachweislich die Leber-
werte verbessert.

Bei einer kurmäßigen Einnah-
me über zwei bis drei Monate
können sich die Leberwerte
nachhaltig verbessern und
somit einer Fettleber entge-
gengesteuert werden.

1
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.
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Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A | 13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn – Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Inkludierte Leistungen:
• 4-tägiges Vorprogramm „Moldauklöster“ mit Halbpension
• 3 Nächte in landestypischen 4*-Mittelklassehotels inkl. Frühstück und Abendessen
• Rundreise im Komfortbus mit deutschsprachiger Reiseleitung ab Oradea
• Ausflüge, Besichtigungen und Eintritte laut Programm, u. a. Mondkirche Oradea,

Michaelskirche Klausenburg sowie die Klöster Moldovița, Humor und Voroneț
• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy
• Vollpension, Gala-Abend und Bordprogramm inkl. Vorträgen
• Ein-/Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

Optional: Ausflugspaket € 299,- (Bootsausflug Donaudelta, Bukarest Stadtbesichtigung uvm.)

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf


